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Der Schatten an der Grenze

Jn der politiſch unſicheren Gegenwart findet auch das
einfältigſte Gerücht Gläubige So wird uns aus der Provinz
Poſen berichtet es gebe dort Leute die in den Gedanken ver
rannt ſind die geſamte ſtaatliche Zivilbeamtenſchaft dieſer
Grenzprovinz werde möglichſt unauffällig zurückgezogen
und durch Militärbeamte erſetzt werden eine Maßregel
die man ſich natürlich aus nichts anderem erklärt als aus
der nahen Gefahr kriegeriſcher Verwickelungen mit Rußland
und aus dem Argwohn preußiſcherſeits die Polen könnten
dann die Stunde gekommen erachten ihr Mütchen an dem
ihnen ſo verhaßten Preußen zu kühlen Für ſo naiv ſollte
doch nachgerade niemand mehr die preußiſchen Polen halten
daß er ihnen frohe Erwartungen in eine Zukunft unter
ruſſiſchem Regiment unterſtellen zu können vermeint Zwi
ſchen Ruſſentum und Polentum beſteht mindeſtens derſelbe
Gegenſatz wie zwiſchen Deutſchtum und Polentum und jenen
zu überbrücken dazu reicht ſelbſt gemeinſame Begeiſterung
für den Panſlawismus nicht aus deren polniſche Ausſtrah
lung ja in dem während des Balkankrieges nach Sofia ge
ſandten Sympathietelegramm eines oſtmärkiſchen Polen
blattes aufgezuckt war

Die Polen leben nirgends unter weniger angenehmen
Verhältniſſen als im ruſſiſchen Weſtbezirk Andererſeits
aber ſteht feſt daß ſie ſich politiſch am freieſten unter öſter
reichiſchem Regime in Galizien betätigen dürfen Dort
würden ſie ſich alſo ins eigene Fleiſch ſchneiden wenn ſie

die Schneide ihres Meſſers gegen Preußen kehren ſollten
Wie ſtellt man ſich denn aber eigentlich ſolches Unterfangen
vor Dem preußiſchen Soldaten polniſcher Herkunft täte
man bitter unrecht wollte man ihn dem Verdacht eventueller
Gehorfamsverweigerung im Fall eines Krieges ausſetzen
Jſt es doch ein Ruhmesblatt gerade dieſer Soldateska daß
ſie Deutſchlands Schlachten aufs tapferſte hat ſchlagen helfen
Ueberdies iſt von den polniſchen Rekruten nur ein Teil bei
oſtmärkiſchen Regimentern eingeſtellt der andere wohl
größere pflegt bei der jährlichen Aushebung weitab liegen
den Truppenteilen zugewieſen zu werden

Die Möglichkeit aufſäſſigen Verhaltens der Polen im

bürgerlichen Leben beſteht allerdings Sie ſind im Oſten
wirtſchaftlich ſtark in die Höhe gekommen finanziell leiſtungs
fähig ſozial ſtraff organiſiert Das könnte ſie vielleicht mit
dem Gedanken liebäugeln machen in Kriegszeiten ver
mittels paſſiver Reſiſtenz in unterſchiedlichen Situationen
des Wirtſchaftslebens dem preußiſchen Unterdrücker Scha
den zuzufügen Doch ſchon der Kriegszuſtand würde dann
gegebenenfalls zweckentſprechende Abwehrmaßregeln mit ſich
bringen Demgemäß wäre mit vorbeugender Etablierung
einer reinen Militärbeamtenſchaft in Südpreußen wenig
ausgerichtet Sie wäre zudem praktiſch einfach ein Unding
und darum kann wohl vollends die Erwägung unerörtert
bleiben ob eine militäriſche Umformung des oſtmärkiſchen
Beamtenapparates zwecks Erreichung geſicherten Schutzes
gegen Spionage zu mutmaßen wäre Soweit im Oſten
Spionagefälle ruchbar geworden und zur Ahndung gelangt
ſind waren nicht Polen ſondern leider ehrvergeſſene Deutſche
die Schuldigen Der kraſſeſte Fall iſt der des wegen Ver
rats des Mobilmachungsplanes an Rußland unlängſt zu
15 Jahren Zuchthaus verurteilten Sergeanten Wölferling
vom Bezirkskommando in Thorn Daß gerade dieſe Unge
heuerlichkeit möglich war ſpricht allgemein wohl nicht für
die Zweckmäßigkeit einer Ausbreitung des Militärbeamten
tums auf Koſten des Zivilelements an der Oſtgrenze
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Zur Heſprechung der Finanz
iniſter

Jn den Beſprechungen der Finanzminiſter die Freitag
bereits begonnen haben wird von einigen Seiten die Frage
aufgeworfen werden ob angeſichts der guten Fi
nanzlage des Reiches gegenwärtig eine neue Steuer
unumgänglich notwendig ſei und ob ſich die Einbringung der
Beſitzſteuervorlagenichthinausſchieben laſſe
Da dies nach Lage der Dinge nur durch ein Geſetz geſchehen
könnte wird man von einer Vertagung wahrſcheinlich ab
ſehen Zu berückſichtigen iſt auch daß der Kriegs
miniſter auf neue Einnahmen dringt weil er noch mehrere
erhebliche Rachtragsforderungen zu ſtellen gedenkt Jeden
falls wird jene Frage erörtert werden

Zu demſelben Thema ſchreibt die Freiſinnige
Zeitung Wir unſererſeits legen uns zurzeit keines
wegsaufeine beſtimmte Form der Beſtizgſteuer feſt
wenngleich es wahrhaftig volle Beachtung verdient daß die
Erbanfallſteuer im vorigen Frühjahr von dem
Reichstag in namentlicher Abſtimmung mit 185 gegen 169
Stimmen angenommen worden iſt Aber glaubt die Regie
rung die Beſteuerung des Beſitzes angemeſſener in der Form
einer Vermögensſteuer vornehmen zu können nun

Feuilleton
Gerhart Hauptmanns Roman Aklantis

Von Martin Feuchtwanger
Nachdruck verboten

Mit dem Roman Atlantis hat Gerhart Hauptmann
ein Feld betreten auf das ihn ſeine Freunde mit Zittern
ſchon ſeit langem zuſtreben ſahen und das er ſchleunigſt wieder
verlaſſen muß will er die Nobelpreisverteiler nicht blamieren
Der Roman Atlantis iſt ein Meiſterſtück des Journalis
mus Er iſt ſpannender als die ſchauderhafteſten Zeitungs
romane ſenſationeller als Das Tagebuch einer Verlorenen
phantaſtiſcher als Sudermanns Hohes Lied aber unkünſt
leriſcher als der Durchſchnittsroman von heute Es iſt ein
Werk das jeder dem die Liebe zum Schönen angeboren iſt
oder der ſich zu dem heilſamen Verſtändnis für die Kunſt
durchgerungen hat nur mit Widerwillen zu Ende lieſt

Plan und ziellos wühlt Gerhart Hauptmann in Phan
taſiegebilden die er der Wirklichkeit anzupaſſen ſucht ver
quickt ſie mit Gedanken Anſchauungen Jdeen und kommt zu
keinem Ende Das Leitmotiv des Romans iſt ein Spinti
ſieren ohne Hintergrund Freude am puren Draufloserzählen
am Bekanntmachen von Ueberraſchungen ohne Ende So hat
Gerhart Hauptmann ſeine Märchendramen gedichtet über
deren Bedeutung nicht erſt geſtritten zu werden braucht So
haben manche Dichter zugegeben daß es nicht die größten
waren ihre Werke verfaßt ihre eigene Perſon ihr Leben
die Verhältniſſe die ſie umgaben blieben äußerlich wenig
ſtens unberückſichtigt Nur ganz feinſinnige Studierer
konnten ſpäter den Einklang zwiſchen der Dichtung und dem
Dichter finden Jm Laufe der Jahre iſt Gerhart Hauptmann
ein anderer geworden als der er vor zwanzig und auch noch
vor zehn Jahren war Er iſt literariſch geworden und hat
damit ſich ſelbſt verloren Er kennt den Zeitgeſchmack aufs
Genaueſte er kennt alle Cliquen er läßt ſich feiern und die
Erfolge einer alten Arbeit ſind ihm wichtiger als eine neue
Arbeit Die Schilderung von einem grandioſen Schiffsunter
gang in uneingeſchränkter Hingabe an die Naturkräfte genügte
ihm nicht mehr Der Untergang mußte Bedeutung Sinn
bekommen und ſo wurde er und was ihm folgt in Zuſammen
hang gebracht mit Gedanken und Geſchehniſſen die damit
nichts zu tun haben

Friedrich von Kammacher den Sohn eines deutſchen
Offiziers einen J der einmal tüchtige wiſſenſchaftliche
Leiſtungen vollbrachte hat ſich Gerhart Hauptmann vorge
nommen Bei ſeinem Auftreten iſt Friedrich ein defekter
ruinierter Menſch Er iſt ſelbſt von ſeiner grenzenloſen Ueber

flüſſigkeit überzeugt und ſeine Zukunft erſcheint ihm lächerlich

gut ſo ſind wir auch damit einverſtanden ſind es doch die
Freiſinnigen geweſen die zuerſt eine Reichsvermögensſteuer
beantragt haben Daran jedoch wird unter allen Umſtänden
feſtgehalten werden müſſen daß die Steuer wirklich den
Beſitz trifft und daß ſie jeden Beſitz trifft Schon bei
den Reichstagsdebatten im vorigen Mai haben Konſer
vative und Zentrum allerlei Modalitäten der Beſitzſteuer
erörtert die den ſtarken Eindruck erweckten als wolle man
ſich allerlei Hintertüren offen laſſen durch die man im ge
legenen Moment entſchlüpfen könne Bei der bekannten
Nachgiebigkeit der Regierung gegen die ſchwarzblauen
Wünſche wird man ſich daher ſowohl die Regierungsvorlage
ſelbſt ſehr genau anſehen als auch die Haltung von Zentrum
und Konſervativen ihr gegenüber ſehr ſorgſam beobachten
müſſen Vorläufig haben die Finanzminiſter das Wort
Hoffentlich kommen bei der Konferenz durch die Miniſter
nicht nur die Jntereſſen der Bundesſtaaten ſondern
auch durch den Reichsſchatzſekretär diejenigen des Reiches
genügend zur Geltung

Deutſches Reich

Die Reichskonferenz zur Feſtſtellung
der Fleiſchpreiſe

Von unferm Berliner Mitarbeiter
Unter dem Vorſitz des Staatsſekretärs Dr Delbrück trat

Freitag vormittag im Reichstagsgebäude die zur Feſtſetzung
der Fleiſchpreiſe eingeſetzte Konferenz aufs neue zuſammen
die am Ende des vorigen Jahres zur Erhebung dieſer Frage
zuſammenberufen worden war Nachdem der Staats
ſekretär eine Rückſchau über die Ergebniſſe der erſten
Tagung der Konferenz gegeben hatte wurde in die Ver
handlungen eingetreten Zur Erörterung ſtand die Frage
Wie laſſen ſich die Stallpreiſe für das Vieh
ermitteln Die Ausſprache gab die Schwierigkeit des
Stoffes Es zeigte ſich kein gefeſtigter Weg um mit metho
diſchen Mitteln dieſe Frage zu beantworten Man beſchloß
daher eine beſondere Kommiſſion einzuſetzen die hier den
Weg finden ſoll Man war ſich darüber einig daß nur die
Beantwortung dieſer Frage die Grundlage geben kann
um in der ganzen Materie weiter zu kommen Das kann
man erſt wenn man weiß wie die Preiſe ſich ſtellen ſo
lange das Vieh ſich noch beim Züchter befindet Wenn man
den Urſachen nicht auf den Grund gehen kann die an dieſer
Preisbildung arbeiten iſt es natürlich nicht möglich metho
diſch weiterzukommen

Wir lernen ihn auf dem Rieſendampfer Roland kennen
der faſt 2000 Menſchen erſte Geſellſchaft und Zwiſchendeckler
nach Amerika befördern will Der junge Arzt Friedrich von
Kammacher hat ſich durch die Veröffentlichung einer hypothe
tiſchen Entdeckung derart blamiert daß ſein Name fürs
erſte wenigſtens dem Fluche der Lächerlichkeit preisgegeben
erſcheint Auch ſeine Ehe hat Schiffbruch gelitten Sie hat
ſchon zuvor nicht viel getaugt Dann iſt ſeine Frau dem
Wahnſinn verfallen und in ein Sanatorium gebracht wor
den Friedrichs brave ſtrenge Eltern und ſeine drei Kinder
ſtehen dem innerlich Zerrütteten nicht mehr nahe Jn Paris
iſt Friedrich in die Netze einer 17jährigen Varietétänzerin
geraten der dummen koketten ſinnlichen Jngigerd Hohl
ſtröm der er nun auf dem Roland nachgereiſt iſt das
Mädchen fährt auf dem Roland zu einem Gaſtſpiel nach
Newnork Jn der breiteſten Ausführlichkeit ſchildert Gerhart
Hauptmann die Fahrt auf dem Schiff Mit photographiſcher
Genauigkeit führt er den Kapitän vor den Schiffsarzt die
Stewards die Heizer die Zwiſchendeckler den armloſen
Artiſten die jüdiſche Weltdame die kartenſpielenden Philiſter
Dienſtmädchen und Diener Hauptmann iſt ein Schilderer
den niemand hinter ihm geſucht hätte Das Leben und Trei
ben auf dem Schiff die Menſchen ihre Geſpräche das was
ſie e wird in der Erzählung ſo greifbar deutlich daß
es die Tatſachen ſelbſt nicht beſſer demonſtrieren könnten
Wie geſagt ein Meiſterwerk der Journaliſtik und ein Dozent
einer fournaliſtiſchen Hochſchule könnte ſich kein beſſeres Objekt
zur Erläuterung lebendiger Schilderung erwählen als Gerhart
Hauptmanns Bericht über dieſes Schiff und ſeinen ſpäteren
Untergang Am genaueſten wird natürlich Friedrich von
Kammacher behandelt den Gerhart Hauptmann von Anfang
an zum Haunthelden ſtempelt und in dem er uns Jdeen oder
Gedanken geſtalten will welcher Art wiſſen wir freilich nicht
denn Hauptmann bleibt uns das Ziel das er am Anfang
nicht hatte und das er ſpäter hineinzukonſtruieren gedachte
ſchuldig Friedrich iſt ein Mann unſerer Zeit An alten
phraſenerfüllten Traditionen hängt er ohne ſich s ſelbſt zu ge
ſtehen Er will ſich von ihnen losmachen und iſt nicht im
ſtande ein freies erſprießliches Leben zu beginnen Er iſt
aber auch nicht imſtande ſich dem Segen der Arbeit zu er
geben Gerhart Hauptmann läßt ihn einiges von ſich ſelbſt
ſagen Jn dem Roman leſen wir Er ſei ſagte Friedrich
mit einem allzu günſtigen Vorurteil in die Welt getreten
er habe aus einer Art Jdeglismus die Militär und Regje
rungskarriere abgelehnt Er habe dann das Studium der
Medizin in dem Glauben ergriffen er könne dadurch der
Menſchheit nützlich ſein Jn dieſem Glauben ſei er getäuſcht
worden Denn ſchließlich der wirkliche Gärtner ſorgt für
einen Garten voll geſunder Bäume aber unſere Arbeit iſt
einer aus kranken Keimen ſtammenden kränklich vermickerten

in den Kampf gegen die ſchrecklichſten Menſchenfeinde die
Bakterien eingetreten Er wollte indeſſen nicht verſchweigen
daß ihn die öde geduldige und mühſame Facharbeit ebenfalls
nicht habe befriedigen können Die Fähigkeit zu verknöchern
beſitze er nicht die für einen Fachmenſchen nötig ſei Als
ich ſechzehn Jahre alt war wollte ich Maler werden Am
Seziertiſch im Leichenſchauhaus zu Berlin habe ich wie ich
nicht leugnen kann Gedichte gemacht Heut wär ich am liebſten
ein freier Schriftſteller Aus alledem lieber Kollege können
Sie ſehen ſchloß Friedrich auf eine ironiſche Weiſe auf
lachend daß mein Leben ziemlich zerriſſen iſt Friedrich
fuhr fort Es iſt ſo Jch bin ein echtes Kind meiner Zeit
und ſchäme mich deshalb nicht Jeder einzelne Menſch von
Bedeutung iſt heut ebenſo zerriſſen wie es die Menſchheit
im ganzen iſt Jch habe dabei allerdings nur die führende
europäiſche Miſchraſſe im Auge Jn mir ſteckt der Papſt und
Luther Wilhelm der Zweite und Robespierre Bismarck und
Bebel der Geiſt eines amerikaniſchen Multimillionärs und
die Armutsſchwärmerei die der Ruhm des heiligen Franz
von Aſſiſi iſt Jch bin der wildeſte Fortſchrittler
meiner Zeit und der allerwildeſte Reaktionär und Rückſchrittler Der Amerikanismus iſt mir
verhaßt und ich ſehe in der großen amerikaniſchen Welt
überſchwemmung und Ausbeuterherrſchaft doch wieder etwas
was einer der berühmten Arbeiten des Herkules im Stall
des Augias ähnlich iſt Jn mancher Beziehung iſt dies ein
Selbſtbildnis des Dichters das den ganzen Roman charakteri
ſiert Friedrichs Liebe zu dem Weibchen Jngigerd gegen
die er ſich mit aller Macht ſträubt die wir ihm aber über
haupt nicht glauben iſt im Gegenſatz zu der naturaliſtiſchen
Schilderung des Treibens auf dem Schiffe komiſch Sie
dient der Fortführung der Handlung mit dem Werk ſelbſt
hat ſie eigentlich nichts zu ſchaffen Die tauſendfachen
kleinen Sonderintereſſen der Schiffspaſſagiere beginnen zu
verſtummen tagelang wütet ein ſolcher Sturm daß der Unter
gang des Schiffes droht und eines Morgens ſtößt der Roland
in der Tat mit einem treibenden Wrack zuſammen und zer
bricht in der Mitte Henry F Urban hat in ſeiner Skizze
Das Nebelhorn Marzell Salzer hat ſie durch ſeine Vor

träge berühmt gemacht eine Ahnung von der Entſetzlich
keit des Unterganges eines mit Paſſagieren aus allen Ge
ſellſchaftskreiſen beſetzten Schiffes in uns entſtehen laſſen Die
beſten Schilderer aller Erdteile haben unlängſt anläßlich des
Unterganges der Titanic die Größe und die Furchtbarkeit
eines Schiffsunterganges behandelt Die erſchütternde Kata
ſtrophe dieſe ergreifende Naturtat die ſo deutlich wie ſonſt
nichts die Erbärmlichkeit des Menſchen zeigt aber wurde noch
nirgends und noch niemals ſo vollendet und packend dar
geſtellt wie in dem Roman Atlantis Hieße das Buch Die
Fahrt des Roland und ſein Untergang wie würden wir das
Buch lieben und als das Muſter einer Schilderung preiſen

Vegetation gewidmet Deshalb war Friedrich wie er ſagte I Aber es kommt die Fortſetzung eine üble Fortſetzung Nur
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Die Nachfolgerſchaft Kiderlen
Waechters

4 Berlin 3 Januar abends
Die Entſcheidung über die Wahl eines Nachfolgers für

den verſtorbenen Staatsſekretär von Kiderlen Wächter iſt
noch nicht gefallen Bald nach der Rückkehr des Reichs
kanzlers aus Stuttgart die heute gegen 9 Uhr vor
mittags erfolgte fuhr der Kaiſer in Begleitung einiger
Herren ſeines Gefolges beim Reichskanzler Palais vor und
konferierte dort mit Herrnvon Bethmann Hollwe
etwa eine Stunde e Man darf vermuten daß es ſi
hierbei um die Wahl des neuen Staatsſekretärs im Aus
wärtigen Amte gehandelt hat da von einer Seite
die hierfür in beſtimmte Ausſicht genommen
war eine Abſage erfolgtſein ſoll

Wenn der diplomatiſche Rechercheur des B recht
unterrichtet iſt handelt es ſich bei der Perſönlichkeit die den
Ruf als Staatsſekretär ablehnte um Herrn von agow
der mit Rückſicht auf ſeine ſchwankende Geſundheit unter
dem warmen Himmel taliens zu bleiben
wünſcht Falls die Kandidatur Jagow ausſcheidet glau
ben die meiſten an die Ernennung des Unterſtagats
ſekretärs Zimmermann eine Minderheit noch an
die Berufung des Freiherrn v Wangenheim

Veherzigenswerte Mahnungen
S Pünktlich liegen zur Jahreswende wiederum die Be

tichte zahlreicher Handelskammern über das Wirtſchaftsjahr
1912 vor Faſt alle erzählen ſie uns von einem außerordentlich
regen wirtſchaftlichen Leben auf allen Gebieten x
ſind ja im vergangenen Jahre Anzeichen aufgetreten die au
einen Umſchlag in der herrſchenden Hochkonjunktur hinzu
deuten ſchienen ja ſogar namhafte Kenner des Wirtſchafts
lebens wie Herr v Gwinner haben von einem Ueberſchlagen
der Hochkonjunkturwelle ſprechen zu müſſen geglaubt Um ſo
erfreulicher iſt es aus den vorliegenden Berichten der Han
delskammern zu Berlin Hamburg Eſſen Kiel u a zu ent
nehmen daß von einem Rückſchlag bis jetzt nichts zu verſpüren
war daß vielmehr Handel Gewerbe und Jnduſtrie die Er
ſchütterung des geſchäftlichen Lebens durch Streiks durch den
italieniſch türkiſchen Krieg vor allem aber durch die kriege
riſchen Verwicklungen auf der Balkanhalbinſel glatt über
wunden haben und daß auch für das eben begonnene Jahr
gute Ausſichten beſtehen Erfreulich iſt auch daß unſere Land
wirtſchaft trotz der naſſen Witterung auf ein befriedigendes
Jahr zurückblicken kann Vielfach wird berichtet daß der
Warenverkehr zwiſchen Landwirtſchaft und Jnduſtrie ziemlich
rege war ein Zuſtand den wir im Jntereſſe der Erſtarkung
des inneren Marktes nur begrüßen können

Beſondere Beachtung erfreut ſich unter den Berichten ſtets
der Jahresbericht der Handelskammer Eſſen Jn ihm wer
den die Bedürfniſſe von Handel Gewerbe und Jnduſtrie auch
in dieſem Jahre wieder unter die großen allgemeinpolitiſchen
Gefichtspunkte gerückt und beſonderer Wert wird wiederum
der Darſtellung der engeren Beziehungen zwiſchen Land
wirtſchaft auf der einen und Jnduſtrie Handel
und Gewerbe auf der anderen Seite gelegt Es wird in
längeren Ausführungen vorgehoben welch großes Intereſſe
die Jnduſtrie an der Kaufkraft der land wirtſchaftlichen Be
völkerung hat dann aber wird auch die Kehrſeite der
Medaille nicht vergeſſen die wir unſeren agrariſchen Freun
den zur ganz beſonderen Beachtung empfehlen

Umgekehrt dürfen allerdings auch die land wirtſchaftlichen
Kreiſe nicht verkennen daß der gewerbliche Arbeiter hohe
Lebensmittelpreiſe nur ſolange ertragen kann als der gewerb
liche Unternehmer in der Lage iſt entſprechend hohe Löhne zu
zahlen und daß ſchon aus dieſem Grunde die Landwirtſchaft
alle Veranlaſſung hat ihrerſeits den Schutz und die Förderung
der heimiſchen Gewerbetätigkeit nicht nur auf zoll und handels
politiſchem Gebiete ſondern auch auf gewerbepolitiſchem und

wundererein paar Menſchen werden gerettet Friedrich Jngigerd und
einige andere Friedrich bleibt auch in Newyork in den
Feſſeln der Tänzerin Er verlottert zuſehends und er ſieht
es ſelbſt vor ſich wie man ihn als das Muſter eines ver
kommenen veutſchen Ariſtokraten zeigen wird Auf einmal

die Wandlung Mit einem Male ohne jeden Grund iſt
Friedrich geheilt in der Nähe eines ihm befreundeten Arztes
mietet er ein Häuschen in dem er dann für ſich allein wohnt
Noch einmal rafft ſich Gerhart Hauptmann auf und ſchildert
mit erſtaunlicher Deutlichkeit wie Friedrich von Kammacher
dem Wahnſinn verfällt Und wieder ein Rückſchlag Ein paar
Tage liegt der junge Arzt bewußtlos und fiebernd im Bett
dann iſt er völlig geſund und bekehrt Er reiſt nach Deutſch
land zurück ſtark und geſund zur Arbeit bereit Der Roman
nach dem Schiffsuntergang iſt nichts als eine ſchlechte dis
poſitionsloſe unkünſtleriſche Erzählung ohne Zweck ohne Sinn
Der Schiffsuntergang der Kern des Romans hat mit dem
Helden und ſeiner Geſtaltung von Geſtaltung kann man
ja kaum ſprechen nicht das Geringſte zu tun

Jn Gabriel Schillings Flucht ſchon hat uns Gerhart
Hauptmann gezeigt daß er Menſchen hinſtellen kann die in
ſeinem Drama lebendig werden Menſchen jeder Art daß er
das Leben packend ſchildern kann ſo wie es iſt von ſeinen
Jdeen Plänen Zielen aber weiß er uns nichts zu ſagen er
kennt ſie ſelbſt nicht Dieſes Manko iſt in dem Roman
Atlantis noch viel deutlicher Seit Jahren läßt Gerhart

Hauptmann treiben und feiern Er buhlt um die unſt der
Menſchen Dabei hat er ſich ſelbſt verloren Seine Dichtung
hat einen Riß bekommen Sein 50 Geburtstag iſt vorüber
und der Dichter iſt von neuem maßlos gefeiert worden Hoffen
wir daß ihm das alles jetzt zum Ueberdruß geworden iſt
hoffen wir daß ihm die Menſchen und ſeine Beziehungen zu
ihnen wieder gleichgültiger geworden ſind und daß dabei ſeine
Dichtung von neuem auflebt

Anſere Richter
Kampf der Weltfremdheit

Von Fred Heiman
Nachdruck verboten,

Das Kapitel von der Weltfremdheit unſerer
Juriſten iſt faſt ſo alt wie die Juſtiz ſelbſt und wenn man
die Chronit der Rechtſprechung alter und neuer Zeit durch
blättert gewinnt s faſt den Anſchein als habe das zwanzigſte
Jahrundert der Juſtiz den Blick fürs reale Leben mit ſeinem
ganzen Gehalt an Leidenſchaften und Kümmerniſſen mehr
getrübt als alle e erte die vordem über dem Tempel
der Themis dahinrauſchten lich 7 daß optiſche Täu
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ſchung zu allzuhartem Urteil veim Gründe Lefe iſt als ihr Aus Aber a re e re

noch zu berechtigter Kritik genüc

verkehrspolitiſchem Gebiete auf ihre Fahne zu ſchreiben und
Maßnahmen die die Produktion unnötigerweiſe erſchweren und
verteuern und ihre gedeihliche Weiterentwicklung zu beein
trächtigen geeignet ſind von ihr fernzuhalten

Der Grundſatz vom Schutz der heimiſchen Arbeit muß eben
beiderſeits in land wirtſchaftlichen Kreiſen nicht minder wie
in den Kreiſen unſerer Gewerbetätigkeit feſtgehalten und prak
tiſch betätigt werden Die berechtigten Anſprüche beider Teile
müſſen gegenſeitig anerkannt und miteinander vertreten werden
mit den land wirtſchaftlichen Jntereſſen müſſen auch die gewerb
lichen Jntereſſen die gebührende Würdigung und Berückſichtigung
finden kurz es muß ein gerechter Ausgleich Platz greifen

Ob die land wirtſchaftlichen Kreiſe ſich dieſe Notwendigkeit
eines gerechten Ausgleichs die Notwendigkeit ebenſo rückhaltlos
für die Jntereſſen der Gewerbetätigkeit einzutreten wie die
Gewerbetätigkeit es ſich zur Pflicht geſetzt hat für die landwirt
ſchaftlichen Jntereſſen einzutreten immer vor Augen gehalten
und ob ſie dementſprechend gehandelt haben möchten wir denen
vie es angeht zur beſonderen Erwägung empfehlen U E
haben beſonders in Verkehrsfragen jene Kreiſe ſowohl im
Parlament wie in wirtſchaftlichen Körperſchaften z B dem
Landeseiſenbahnrat häufig das Verſtändnis für ſchwerwiegende
Intereſſen unſerer Eewerbetätigkeit vermiſſen laſſen Belege
dafür ließen ſich noch aus dem letzten Jahr und auch aus dem
vorliegenden Bericht zur Genüge beibringen Hingewieſen
werden mag hier nur auf die Behandlung mancher Eiſenbahn
fragen von den Kanalfragen gänzlich zu ſchweigen Aber
auch auf anderen Gebieten iſt ein ſolches reſtriktives Verhalten
der Gewerbetätigkeit zu konſtatieren geweſen ſelbſt in Fällen
wo keinerlei erkennbares gegenſätzliches Jntereſſe allgemeiner
oder land wirtſchaftlicher Art vorlag Das entſpricht nicht dem
Gegenſeitigkeitsverhältnis in dem Landwirtſchaft und Gewerbe
tätigkeit miteinander ſtehen müſſen wenn das Ganze gedeihen
ſoll und das entſpricht auch nicht der politiſchen und wirtſchaft
lichen Notwendigkeit unſere Gewerbetätigkeit dauernd
leiſtungsfähig zu erhalten

Der Bericht richtet dann an die Staatsbehörden noch
eine Reihe von Wünſchen Es fehle bei dieſen vielfach an
W nötigen Jnitiative ſo beſonders bei der Eiſenbahnver
waltung

täuſchen Nur dann werden ſie in der Lage ſein die unſeres
Erachtens an und für ſich geſunden Finanzprinzipien der Staats
eiſenbahnverwaltung aufrechtzuerhalten wenn ſie ſich ent
ſchließen den wirtſchaftlichen Rückſichten die bei
Verſtaatlichung der Eiſenbahnen obgewaltet haben ganz all
gemein in tarifariſcher wie baulicher Beziehung mehr
Rechnung zu tragen als es heute geſchieht Tut man das nicht
rückt man nicht den Charakter der Eiſenbahnen
als Verkehrsinſtrument mit Entſchiedenheit
in den Vordergrund ſo iſt damit zu rechnen daß
vielleicht ſchon in ſehr naher Zeit die heutigen Finanzgrund
ſätze der Eiſenbahnverwaltung eine weſentliche Einſchränkung
im Sinne derjenigen erfahren werden die im Wege einer er
weiterten Anleihepolitik aus den Erträgniſſen ver Eiſenbahnen
weitere Summen für allgemeine Staatszwecke flüſſig machen
wollen

Was der Bericht gegenüber der Eiſenbahnverwaltung
ſagt das iſt eine Beſtätigung deſſen was gerade in der libe
ralen Preſſe von der Eiſenbahnverwaltung wiederholt be
kämpft in letzter Zeit mehrfach dargelegt worden iſt

Die Beratungen über das Reichstheatergeſetz nahmen
Freitag vormittag um 10 Uhr unter dem Vorſitz des Miniſte
rialdirektors Caſper der auch die vorjährigen Verhand
lungen geleitet hat im Reichsamt des Jnnern ihren Anfang
Es nahmen daran teil von der Bühnengenoſſenſchaft der
Vizepräſident Guſtav Rickelt der Obmann des Vorſtandes
der Penſionsanſtalt Bruno Köhler Syndikus Dr Ernſt
Schleſinger und die Delegierten des Frauenkomitees
Helene Riechers und Eliſe Zachow Vallentin vom
Bühnenverein der Vizepräſident Jntendant Baron zu
Putlitz Stuttgart und die Direktoren Theodor Loewe
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jend Anlaß und eine der

ſchwächſten Seiten des modernen Rechtsbetriebs iſt zweifellos
der ſchroffe und manchmal komiſch wirkende Gegenſatz der
zwiſchen der Vorſtellungswelt mancher Juriſten und der Welt
der brutal nüchternen Wirklichkeit klafft Alle Gerechtigkeit
gründet ſich indeſſen auf die Wahrheit der Erkenntnis
und erkennen kann nur wer das Weſen der Dinge in ſeinen
Motiven und Keimen erfaßt hat und die Wertung der Tat
ſachen unterm Geſichtswinkel der Milieu Erkenntnis objektiv
richtig abzuwägen vermag Mit anderen Worten Wer ur
teilen will muß des Lebens ſoziale wirtſchaftliche und ſitt
liche Geheimniſſe erlauſcht Niederungen und Höhen des
Menſchendaſeins prüfend gemeſſen und den Lebenskampf dort
ſtudiert haben wo Not und Verbrechen Wahn und Leiden
ſchaft ſcharf ſich ſchneiden

Der ſächſiſche Handelskammertag hat bei der Be
ratung über eine Reform der juriſtiſchen Vorbildung einen
Beſchluß gefaßt der ſich ſcharf gegen die Weltfremdheit unſerer
Juſtiz richtet Der Handelskammertag hält es im Jntereſſe
von Handel und Jnduſtrie Gewerbe und Landwirtſchaft wie
auch im Jntereſſe des Juriſtenſtandes ſelbſt für dringend
wünſchenswert daß ſich Richter und Anwälte von den Be
dürfniſſen des praktiſchen Lebens in weitgehen
dem Maße unterrichten Als geeignetes Mittel zur Erlan
gung praktiſcher wirtſchaftlicher Kenntniſſe verlangt er für
die jungen Juriſten eine ihrer Ausbildung dienende Be
ſchäftigung in Handelskammern Gewerbe und Landwirt
ſchaftskammern oder geeigneten kaufmänniſchen oder indu
ſtriellen Großbetrieben Wie berechtigt die Forderung des
Handelskammertages iſt geht aus tauſend Beiſpielen hervor
die die Zivil und Strafjuſtiz unſerer Tage gerade in den
jenigen Fragen als weltfremd und mangelhaft unterrichtet
kennzeichnen die mit der fortſchreitenden Jnduſtrialiſierung
des Reiches naturgemäß auch im Rechtsleben in den Vorder
grund des aktueklen Intereſſes gedrängt werden Fragen des
induſtriekllen r und kaufmänniſchen Lebens der
modernen Arbeiterbewegung der Sozial und Wirtſchafts
politik und der aus dem Kampf ums Daſein heranwachſenden
Kriminalität Hier kann keine Juſtiz des grünen Tiſchs
die berufene Prieſterin der Gerechtigkeit ſein ſondern die
Rechtſprechung erfordert die Recht Erkenntnis eigner Er
fahrung die verſtändige Würdigung von Milieu und

i und ſichere Erfaſſung von Arſachen und Wir
ungen

Einer unſerer beſten und hellblickendſten Juriſten hat
das harte Wort geſprochen Das Erbübel der Juſtiziſt die Einſeitigkeit ihres lebenden Ap
rats Um die Ber ng dieſer Kritik überzeugend dar

braucht nur darauf hingewieſen zu werden daß ſich der
achwuchs unſerer Juriſten heute nur noch ausſchließlich aus

den bemitteltſten und wirtſchaftlich unabhängigſten Klaſſen

Eiſenbahn und Finanzverwaltung dürfen ſich darüber nicht

im nnnnnnnneeereeerereree

Breslau und Kommerzienrat Lange Hildesheim ſowie
der Schriftführer Rechtsanwalt Artur Wol 45 Vom Chor
ſängerverband ſind anweſend der Präſident Theod Starke
und der Syndikus Dr Seelig Mannheim Bei der Fülle
der vorliegenden Abänderungsanträge iſt es nicht möglich
die Beratungen an einem Tage zu Ende zu führen

Kleine vermiſchte Nachrichten
Eraf Poſadowsky für Durchführung der allgemeinen Wehrpflicht

Auf Erſuchen des Lok Anz einen Reujahrswunſch zu äußern
hat Graf Poſadowsky folgende Antwort erteilt Das deutſche
Volk wünſcht im Frieden ſeiner Arbeit nachzugehen Es muß
und wird aber zur Notwehr gedrängt ſeine ganze Kraft ein
ſetzen um den Sieg zu erringen Jch wünſche deshalb daß die
verfaſſungsmäßig zugeſicherte allgemeine Wehrpflicht ſchon im
Frieden durchgeführt und jeder waffenfähige Mann auch tat
ſächlich zur militäriſchen Dienſtleiſtung herangezogen worde
damit wir mit ruhiger Sicherheit jeder Gefahr der Zukunft
entgegenſehen können Der gegenwärtige Zuſtand fortgeſetzter
Beunruhigung iſt für unſer wirtſchaftliches Leben nicht erträg
lich Entweder Oder

Auch eine Statiſtik Aus einer Zuſammenſtellung des Echo de
Paris geht hervor daß im Falle eines Krieges die Mächte
des dreifachen Einvernehmens das iſt die Tripleentente
in ihren Großbanken 7536 Millionen Fr in Gold und 898 Mill
in Silber hätten die Dreibundmächte dagegen nur 3263 Mill
in Gold und 726 Millionen in Silber

Fiſcher für ſeine Wähler gegen Hildebrand Gegen den Ausſchluß
des Schriftſtellers Hildebrand aus der ſozialdemokratiſchen
Partei hat der ſozialdemokratiſche Reichstagsabgeordnete Edm
Fiſcher Widerſpruch erhoben Die ſozialdemokratiſchen
Wähler des Abg Fiſcher aber haben eine Reſolution ange
nommen die der Auffaſſung Ausdruck gibt daß dieſer Aus
ſchluß eine dringende Notwendigkeit war

Zur geſetzlichen Regelung des Kinematographenweſens Der Ver
band der Kinematographenbeſitzer beſchloß in Köln gegen die
reichsgeſehzliche Regelung des Kinoweſens im Anſchluß an das
Reichstheatergeſetz zu proteſtieren und eine geſonderte
Regelung zu verlangen

Hor und Perſonaoinachrichten
Bei dem Kaiſerpaar im Eliſabethſaal des Königlichen

Schloſſes war Donnerstag abend um 7 Uhr das alljährliche Diner
für die kommandierenden Generale Hierbei ſaßen der Kaiſer
und die Kaiſerin einander gegenüber Rechts von der Kaiſerin
ſaßen zunächſt der Kronprin z der die Kaiſerin auch zur Tafel
geführt hatte Prinz Heinrich Generaloberſt von Bülow
Kriegsminiſter von Heeringen General von Moltke ſächſiſcher
General von Kirchbach links Herzog Albrecht von Würt
temberg Großadmiral von Tirpitz General von Eichhorn
General von Ploetz General von Kluck Rechts vom Kaiſer
folgten zunächſt Generalfeldmarſchall Graf Haeſeler Generalfeld
marſchall von Bock und Polach Generaloberſt von Lindequiſt
ſächſiſcher Generaloberſt von Hauſen links Großadmiral von
Koeſter Generalfeldmarſchall Freiherr von der Goltz General
oberſt von Pleſſen Generaloberſt von Keſſel

t Wie verlautet iſt dem bisherigen Geſandten in Bangkok
Freiherrn von der Eoltz anläßlich ſeines Ausſcheidens aus dem
Reichsdienſte der Stern zum königl Kronenorden zweiter Klaſſe
verliehen worden

q

Ausland
Die Abgrenzung Albaniens

B Wien 3 Jan Die Neue Freie Preſſe ſchreibt
über die Votſchafterkonferenz Die Botſchafterkonferenz iſt jetzt
bei dem wichtigen Kapitel der Feſtſetzung der Grenzen von
Albanien angelangt Rußland ſcheint zu wünſchen daß
überall dort wo ſerbiſche oder bulgariſche Minoritäten ſind

e

rekrutiert weil die finanzielle Dürftigkeit der Karriere in
Verbindung mit einer geradezu unerhört langen Wartezeit
es den Angehörigen der weniger bemittelten Klaſſen direkt
unmöglich macht die juriſtiſche Laufbahn einzuſchlagen Das
allein iſt ſchon eine ſchwere Gefahr für die Volkstümlichkeit
und praktiſche Schulung unſerer Juſtiz denn man kann von
dem Sohn eines reichen Hauſes der weder in der Kinder
ſtube noch auf der Schulbank noch während ſeiner Studien
und Vorbereitungszeit mit dem Gros des Volkes in nähere
Berührung gekommen möglicherweiſe ſogar durch die ganze
Methode ſeiner Erziehung zu einem Verächter der Maſſe
herangebildet worden iſt natürlich nicht erwarten daß er
ſpäter als Richter dem Volk mitfühlend verſtehend und er
kennend gegenübertreten und ſeinen Richterſpruch auf die
Sicherheit eigner Kenntnis von Welt und Menſchen gründen
kann Aus dem Boden Weltfremdheit wächſt dann das Un
kraut der Klaſſenjuſti z empor die keine Vergewaltigung
des Rechts aus Prinzip ſondern lediglich die Einſeitig
keit der Gerechtigkeit als Ausfluß mangelnder Lebens und
Weltkenntnis iſt

Wenn dann vom Mund der Weltfremdheit Urteile ge
ſprochen werden die dem natürlichen Rechtsempfinden des
Herzens und dem unbeirrbaren Rechtsbewußtſein der a
lichkeit unverſtändlich bleiben dann rächt ſich die ungeſunde
Exkluſſwität der Juſtiz auf verhängnisvolle Weiſe und die

Gerechtigkeit ſpürt die drückende Laſt des herrſchenden Syſtems
Jm Zivilprozeß hat in neuerer Zeit die Zuziehung von Sach
verſtändigen in Spezialfragen einiges gebeſſert und in
Fällen in denen die Allwiſſenheit der Juſtiz verſagt ſteht
der Praktiker dem Laien im Richtertalar als Dolmetſch der
Wirklichkeit helfend zur Seite Jm Strafprozeß dagegen pflegt
die Juſtig gerade dort noch auf dieſen erfahrenen Vermittler
zu verzichten wo die Erkenntnis des Milieus der Grund
pfeiler der Gerechtigkeit ſein müßte Der ſächſiſche Handels
kammertag hat mit ſeiner Forderung ſicher das Beſte gewollt
und die Erfükllung ſeines Verlangens würde möglicherweiſe
auch manches zu beſſern vermögen und einen Teil der Mängel
beſeitigen Die Wurzel des Uebels eben liegt tiefer ſie iſt in
den zerklüfteten Boden der herrſchenden ſozialen Gegen
ſäſtz e eingerammt und wenn man unſere Rechtspflege volks
tümlich machen und die ſtaatliche Gerechtigkeit dem Empfinden
des Volkes näher bringen will dann muß man die Juſtiz
ſelbſt näher ans pulſierende Leben näher an den Mittel
punkt der Volksgemeinſchaft heranrücken und ſie nicht auf
der Höhe der Menſchheit verdorren und verkümmern laſſen
Die Juſtiz muß verjüngt mit friſchem Blut aus allen Teilen
des Volkskörpers verſorgt und der gefährlichen ſozialen Jn
zucht entkleidet werden Dann wird ihre Welt
fremdheit von ſelbſt ſchwinden und wir werden
nicht mehr Anlaß haben die Opfer toter Buchſtaben Gerech
tigkeit zu beweinen
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das Gebiet an Serbien falle Das würde den Schließlich wagte ſich niemand mehr bei Tage in den Zauber
albaniſchen Staat zu einem dünnen Zwirnsfaden machen der
ſehr leicht bei nächſter Gelegenheit zu zerreißen wäre Dieſer
Grundſatz iſt geradezu unanwendbar weil Albanien
ein ernſter Staat werden ſoll mit einem Scheinſtaate werden
ſich Oeſterreich Ungarn und Jtalien nicht begnügen jedoch
beſteht in diplomatiſchen Kreiſen die Hoffnung daß auch dieſe
Schwierigkeit überwunden werden wird Rußand und Oeſter
reich Ungarn haben ein gemeinſames Jntereſſe ſie wollen
nicht bloß politiſch ſondern auch militäriſch bald wieder in
normale Verhältniſſe kommen Dieſer Wunſch iſt für beide
Staaten eine Triebfeder welche ſie zu einer Verſtändigung
über Albhanien und damit auch über ihre gegenſeitigen mili
täriſchen und politiſchen Perhältniſſe zwingt

W London 3 Jan Die griechiſche Geſandtſchaft erhielt
ein Telegramm aus Athen daß die aus zweitguſend Mann
beſtehende türkiſche Beſatzung der Jnſel Chios ſich ergeben
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Rom 3 Jan Die Agenzia Stefani meldet aus Bel
grad Die ſerbiſche Regierung hat dem italieniſchen
Geſchäftsträger die Verſicherung gegeben daß ſie dem
Kommandanten von Durazzo die Jnſtruktion überſandt habe
5 Rückſicht zu beobachten die den Rechten eines Konſuls zu

mmnt

Der abgewieſene Expräſident
Da der angenommene Grund für eine Deportation des

Expräſidenten Caſtro der Krankheitsverdacht nach der
ärztlichen Unterſuchung hinfällig wurde hat Handelsſekretär
Nagel dem Expräſidenten die Landung formell geſtattet
jedoch zur Bedingung gemacht daß Caſtro ſofort abreiſe
Dieſer wird am Sonnabend mit dem Hapag Dampfer
Amerika die Fahrt nach Hamburg antreten Jn einem

Jnterview beſtreitet Caſtro daß er beabſichtigt habe eine
neue Revolution in Venezuela mit angeblich in Deutſchland
aufgebrachten Geldern hervorzurufen Er behauptet von
ſeinem Nachfolger dem Präſidenten Gomez ſeines ganzen
Privatvermögens beraubt worden zu ſein Caſtro benutzt
einen deutſchen Dampfer weil er Landungsſchwierigkeiten
auch in Havre befürchtet

Halle und Umgebung
Halle a 4 Januar

ThüringiſchSächſiſcher Geſchichtsverein Am Mittwoch den
8 Januar abends 826 Uhr findet im Reſtaurant Zur Tulpe
Alte Promenade 5 die Monatsſitzung in Geſtalt eines Halliſchen
Heimatsabends ſtatt in welcher Vorträge über verſchiedene
heimatgeſchichtliche Themen gehalten werden Herr Major a D
Rauchfuß will über Die Moritzburg Herr Muſeumsdirektor Dr
Hahne über Bericht über die Ausgrabungen auf dem Moritzburg
Hof Herr Baumeiſter G Wolff Ueber die Orientierung mittel
alterlicher Kirchen mit Bezug auf die halliſche Marienkirche
Herr Bibliothekar Dr Weißenborn über Der Stadtpräſident im
alten Halle Herr Muſeumsdirektor Dr Sauerlandt über a Das
Halliſchen Schützenfeſt vom Jahre 1560 b Ritzzeichnung eines
Stiefels in der Moritzburg ſprechen Auch in dieſer Monats
ſitzung ſind durch Mitglieder eingeführte Gäſte auch Damen
willkommen

Gewerkverein der Heimarbeiterinnen Die Monatsver
ſammlung der Südgruppe findet Montag 8 Uhr Mauerſtr 7 die
der Nordgruppe Mittwoch Albrechtſtr 27 ſtatt Tagesordnung
Jahresbericht Vorſtandswahl Wahl der Delegierten zum Ver
bandstag Gäſte ſind willkommen

Ev Männer Jünglings und Jugendverein der St Ulrichs
gemeinde Paſtor Richter Am Sonntag wird Vereinsbruder
Karl Biemann jun einen Vortrag halten über Das Empfin
dungsvermögen der Pflanzen Am Montag beginnt abends
8 Uhr in der Turnhal e der Mittelſchule Charlottenſtraße 15
der Turnunterricht wieder

Aus dem Leserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei erantwortung
für bleibt auf Grund des s 21 Abſ 2 des Pre gyjeses

vollem Umfange der Einſender verantwortl

Die Fragebogen für die Hausbeſitzer
Der Magiſtrat s Rive überſendet an die darob hoch

erfreuten Halliſchen Hausbeſitzer die Fragebogen für die
Veranlagung der Kanalgebühr diesmal mit dem Befehl ſie
ausgefüllt bis 10 Januar an uns zurückzuſenden Das
Wort zurückzuſenden iſt blau unterſtrichen Früher folgte
der Nachſatz oder zur Abholung durch den Steuerboten
bereit zu halten Das fehlt jetzt Die Steuerboten ſind
wohl alle beim ſtädtiſchen Fleiſchverkauf beſchäftigt Jſt
denn der Magiſtrat überhaupt zu ſeinem Verlangen der Zu
ſendung berechtigt

Die den Ukas beſchließende Strafandrohung für Malefi
kanten iſt der jetzt beliebten ſchärferen Tonart gemäß eben
falls viel brüsker ausgefallen als früher

Geht denn das Regieren bei den Halliſchen Bürgern
wirklich nicht mehr anders als im Unteroffizierston

Heiliger Jagow
e

Gerichtsverhandlungen
S Leipzig 2 Jan Telegr Das Reichsgericht verwaheute die Reviſion des erſt 19 Jahre alten Schlo e s Fri e

rich Schwickendieck der vom Schwurgericht Dortmund am
13 November vor Jahres wegen Raubmordes begangen am
20 Auguſt vor Jahres im Walde zu Brechten an einem gewiſſen
Joſeph Lefarth zum Tode verurteilt worden iſt

Provinzial Nachrichten
Eine Sage vom Alten Deſſauer

S Dieskau 3 Jan Gegen die Mitte des 18 Jahrhundertsging es im Dieskauer Schloßrart nicht mit rechten Dingen zu

Allnächtlich um die GHeiſterſtunde hörte man es in den Wipfeln
der Bäume unheimlich rauſchen Vorübergehende und aus Neu
ſier Herbeigeeilte wurden mit Steinen und Unflat beworfen

rten
Um dieſem geſpenſterhaften Treiben ein Ende zu machen riet

der Gutsſchäfer der die ſchwarze Kunſt zu verſtehen vorgab dem
Schloßherrn in den Park einen Wächter zu ſetzen dem ſeit Jahres
friſt weder Haupthaar noch Bart und Fingernägel verſchnitten
worden wären Da der Baron von Bülow trotz aller Be
mühungen einen ſolchen Geiſterbeſchwörer nicht auftreiben konnte
ſo ging der nächtliche Spuk in dem verwunſchenen Park weiter

Nun kam im Herbſt 1745 Fürſt Leopold von Deſſau auf Schloß
Dieskau ins Quartier und hörte von dem rätſelhaften Umgang
der böſen Geiſter Jn der nächſten Nacht ließ er kurz nach Ein
treten der Geiſterſtunde den Park von ſeinen Soldaten geräuſchlos
umſtellen Er ſelbſt begab ſich mit einigen Grenadieren in den
Park hinein und ließ ab und zu einen Schuß abgeben ſofort hörte
das Rauſchen auf und bald hörte man von der entgegengeſetzten
Seite des Parkes her ein freudiges Hallo der dort aufgeſtellten
Soldaten Sie hatten den Schäfer und ſeine Söhne alle
mit äpfelgefüllten Säcken beladen aufgegriffen Seitdem hat ſich
der nächtliche Geiſterſpuk nicht wiederholt

Die Freunde der

SaaleZeitung
werden gebeten auf ihren
Relsen in Roteife und
Restauraats überall
2 nachörüjeklichst die zal Ihnſ

e

zu verlangen

n Hohenmölſen 2 Jan Frevel Nachdem bereits vor
einigen Wochen in der Kaiſer Wilhelm Anlage ein Baumfrevel
ausgeführt wurde iſt in den letzten Tagen eine neue Untat hinzu
gekommen Es wurden die Steine der Umfriedigung von Acker
manns Erinnerung herausgebrochen und mit Gewalt die Be
krönung der Eingangstür zur Kaiſer Wilhelm Grotte herab
geriſſen Dann wurde noch eine Warnungstafel umgebrochen
Der Verſchönerungsverein ſetzte eine Belohnung für die Ermitte
lung der Täter aus

Merſeburg 2 Jan Regierungsaſſeſſor Frei
herr von Wilmowski, bisher im Miniſterium des
Jnnern hat heute die ihm übertragenen Geſchäfte der kom
miſſariſchen Verwaltung des hieſigen Kgl Landratsamtes
übernommen

Laucha a 2 Jan Malzfabrik Die am 2 Juli
niedergebrannte Hankesſche Malzfabrik iſt jetzt wieder aufgebaut
mit neuen Maſchinen verſehen und in Betrieb geſetzt worden

Lützen 2 Jan Die hieſige Zuckerfabrik beendete
ihre diesjährige Kampagne die am 1 Oktober begann mit dem
21 Dezember Während dieſer Zeit wurden 1085 000 Zentner
Rüben verarbeitet

Liebenwerda 2 Jan Ein weiter Sprung Schon
längſt ſtand es bei den ſtädtiſchen Körperſchaften feſt daß im
nächſten Etatsjahre die Steuerzuſchläge erhöht werden
müſſen Jn der Magiſtratsſitzung wurde nun feſtgeſtellt daß
die Erhöhung viel größer ſein wird als man bis jetzt annahm
Der Magiſtrat will den Stadtverordneten bei Beratung des
Etats vorſchlagen Die Einkommenſteuerzuſchläge von 150 auf
190 Prozent und die Realſteuern von 180 auf 200 Proz
zu erhöhen

Oberröblingen Helme 3 Jan Ein weißer
Jlti s wurde vom Jagdaufſeher Bauer im hieſigen Ritter
gutsrevier erlegt

Erfurt 2 Jan Ein Wechſel im Kommando Von
unterrichteter Seite verlautet daß im Kommando der 38 Diviſion
demnächſt ein Wechſel eintreten wird Der derzeitige Komman
deur der 38 Diviſion iſt Generalleutnant v Rampacher

B Straßberg 3 Jan Feuer Als geſtern abend der
hieſige Turnverein einen Ball verbunden mit Preisturnen und
einigen Theaterſtücken veranſtaltete ertönte plötzlich das Feuer
ſignal Das Feuer ſtellte ſich aber nicht als gefährlich heraus
da es ſich nur um eine etwas abgelegene Scheune des Wald
arbeiters Otto Eich ler handelte Das Feuer konnte auf ſeinen
Herd beſchränkt werden Es wird Brandſtiftung vermutet

Magdeburg 3 Jan Stadtratswahl DieStadtverordneten haben für den ſcheidenden Stadtrat Luther
der in das Direktorium des Städtetages eintritt nahezu
einſtimmig den Aſſeſſor Scheel aus Charlottenburg zum
Stadtrat gewählt

Bülzig bei Zahna 2 Jan Das Opfer eines Ver
brechen Jn tiefe Trauer iſt die Familie des Windmüllers
Heinicke von hier verſetzt worden Die etwa 7jährige Tochter
hatte im Laufe des Nachmittags in der elterlichen Behauſung ge
ſpielt Als die Kleine mit Eintritt der Dunkelheit nicht in die
Wohnung zurückkehrte ſo wurde nach dem Verbleib geforſcht
leider aber vergeblich Jm Laufe der Nachforſchungen wurde feſt
geſtellt daß ſich in der Nähe der Heinickeſchen Wohnung ein polni
ſcher Arbeiter aufgehalten habe der ſeit dem Verſchwinden des
Kindes ebenfalls nicht mehr geſehen wurde ſo daß der Verdacht
daß die Kleine von dieſem verſchleppt worden ſei ſehr nahe lag
Noch in der Nacht wurde der Gendarmeriewachtmeiſter Herr
Sörgel Pieſteritz benachrichtigt welcher heute früh mit dem
Polizeihunde hier eintraf Obgleich der Hund mehrfach Stellen
enzeigte an denen der Pole und das Kind geweſen ſo ging die
Spur doch verloren Es iſt leider nicht ausgeſchloſſen daß das
Kind einem Verbrechen zum Opfer gefallen und beiſeite geſchafft
worden iſt Ein Abſuchen des Dorfteiches und der umliegenden
Gebüſche war reſultatlos Feſtzuſtehen ſcheint daß ſich der Pole
der eiwa 20 Jahre alt ſein mag in der Nacht noch nach Witten
berg gewandt hat da er auf der Straße dorthin geſehen wurde fertig der das Perlenhalsband heißt und
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Gernrode 3 Jan Diebſtah l Jn der Silveſter
nacht wurde in der Friedrichſtraße im Grundſtück des
Rentiers B ein Einbruch verübt Der Dieb oder die Diebe
verſchafften ſich durch Eindrücken einer Scheibe in der
Veranda Zutritt Aus einem ſogenannten Zylinderſchrank
zu dem die Diebe die Schlüſſel gefunden hatten entwendeten
ſie 550 Mark in bar Jn einem anderen Falle in der Gero
ſtraße beim Kaufmann Sch wurde ebenfalls ein Einbruch
verſucht jedoch wurden die Diebe hier bemerkt und ſuchten
das Weite

Noxdhauſen 3 Jan Der als geiſtvoller Kanzel
redner beſtens bekannte Superintendent und
Oberpfarrer an der St Nicolgikirche Raack hat ſich entſchloſſen
dem Rufe des Evangeliſchen Kirchenrats in die mit der Super
intendentur der Kreisſynode Friedrichswerder II verbundene
Oberpfarrſtelle in Berlin Schöneberg Folge zu leiſten

Sangerhauſen 3 Jan Kreistagsſitzung Am25 Januar findet im Kreishauſe ein Kreistag ſtatt Jntereſſant
unter den neun Punkten der Tagesordnung iſt ein Antrag der
Gemeinde Reßla auf nochmalige Beratung der Zeichnung von
150 000 Mark Aktien ſeitens des Kreiſes für das Bahnprojekt
Artern Kelbra Berga

BVraunſchweig 3 Jan Zu den Anterſchlagungen
bei der Firma Loebecke Co durch den Kaufmann Alexander
Weber und den Buchhalter Auerbach wird noch mitgeteilt daß
durch eine Mitteilung des BVerichterſtatters der Braunſchweiger
Neueſt Nachrichten die Behörden von der Defraudation erfuhren
ols der Berichterſtatter ſich auf der hieſigen
Polizei Jnformationen über den Fall holen
wollte nachdem ſchon verſchiedene Gerüchte die Stadt durch
ſchwirrt hatten Heute morgen wurde durch den Unterſuchungs
richter eine große Anzahl von Zeugen vernommen um Anhalte
punkte über den Aufenthalt und die Fluchtlinie der beiden De
fraudanten zu erhalten Weber hatte einmal geäußert daß er die
Neujahrstage in Berlin zu verbringen beabſichtige Daß die
zutrifft ſteht nicht feſt Dadurch daß die Firma Loebecke ſich
mehrere Tage geweigert hatte der Behörde Auftrag zu geben iſt
es den beiden möglich geworden ungehindert zu entkommen Man
nimmt an daß ſie nach Holland geflüchtet ſind

Altenburg 3 Jan Stiftung Die Lehrerſchaft des
Herzogtums plant zu Ehren des im vorigen Jahre verſtorbenen
Oberſchulrats Gotthold Beſſer dem 19 Jahre lang die Leitung
des Lehrerſeminars unterſtellt war die Errichtung einer
Stiftung deren Zinsertrag alljährlich bedürftigen Semi
nariſten zugute kommen ſoll

Jena 2 Jan Ernennung Zum Nachfolger des aus
dem Amt ſcheidenden Präſidenten bei dem thüringiſchen Ober
verwaltungsgericht in Jena Dr Karl Anteutſch iſt der Miniſte
rialdirektor Dr Fritz Ebſen in Weimar ernannt worden

Dermbach 2 Jan Zum Bau eines neuen Schutz
hauſes auf der Waſſerkuppe dem höchſten Rhörberge ſpendeten
zwei Brüder in Fulda und Wiesbaden neben der unentgeltlichen
Hergabe des Bauplatzes noch 30 000 Mark

Saalfeld 2 Jan Verkehrsverbeſſerung Vom
2 Januar ab läßt die Reichspoſt in den beiden Abendzügen 429
und 438 der Saalbahn 7 Uhr 15 Min abends ab Saalfeld und
9 Uhr 23 Min abends ab Naumburg Schaffnerbahnpoſten ver
kehren die neben Briefſendungen auch Wertſendungen und Pakete
befördern Damit wird einem Wunſche der Geſchäftswelt in den
Städten Saalfeld Rudolſtadt Kahla Jena uſw entſprochen
Bisher erfolgte in der Zeit von 3 Uhr 32 Min nachmittags bis
5 Uhr 25 Min früh keine Paketbeförderung von Naumburg her
umgekehrt von 11 Ahr 55 Min vormittags bis s Uhr 18 Min
nachmittags aus der Richtung Saalfeld Durch die neue Ver
kehrsverbeſſerung tritt eine weſentliche Beſchleunigung im Ver
kehr mit Halle und Leipzig einerſeits und Bayern andererſeits
ein ebenſo erfolgt eine ſchnellere Beförderung der Pakete nach
der Strecke Eera Weimar und Weimar Gera Die Verbeſſe
rung kommt auch dem Paketverkehr mit Blankenburg und der
Schwarzatalbahn zugute Jn Zukunft hat die Saalbahn ſechs Poſt
züge in jeder Richtung neben einigen Zügen die nur Brief
ſendungen befördern

Rottenbach Thür 3 Jan Eiſenbahnunfall
Der e von hier nach Katzhütte erlitt am Diens
tag mittag bei der Ausfahrt aus Station Schwarzburg da
durch einen Unfall daß ein mit Umzugsgut beladener Wagen
auf noch nicht aufgeklärte Weiſe aus dem Gleiſe ſprang und
umſtürzte Der vordere Teil des Zuges fuhr weiter während
der Reſt durch den umgeſtürzten Wagen zurückgehalten wurde
Ein von Saalfeld ſofort herbeigeholter Hilfszug machte die
Gleiſe wieder frei Die fahrplanmäßigen Züge verkehrten in
Teilzügen von und bis zur Unfallſtelle Perſonal wurde nicht
verletzt

Hildburghauſen 2 Januar Zuwendung für das
ſtäd tiſche Muſeum Die Prinzeſſin Thereſe von
Bayern hat ein in ihrem Beſitz befindliches Bild der Königin
Thereſe von Bayern geb Prinzeſſin von Hildburghauſen
dem hieſigen ſtädtiſchen Muſeum abgetreten Die Spenderin
iſt eine Tochter des heimgegangenen Prinzregenten Luitpold
alſo eine Enkelin der Königin Thereſe

Hildburghauſen 2 Jan Der hieſige Gemeinde
rat wählte den Amitsrichter Dr Hans Müller in Sonneberg
einſtimmig zum erſten Bürgermeiſter von Hildburghauſen

Leipzig 3 Jan Ein verfehltes Leben Jn
einer Herberge hat ſich in der letzten Nacht der 34jährige
Chemiker und Reſerveleutnant Schmidt mit Zyankali ver
giftet Jn einem hinterlaſſenen Briefe gab er als Grund
zu dem Selbſtmord ein verfehltes Leben an Früher beſaß
Schmidt ein großes Laboratorium in Leipzig ſpäter war er
Angeſtellter einer chemiſchen Fabrik und zuletzt ſtellungslos

Ordensverleihungen Der König verlieh dem Amtsgerichts
rat a Geheimen Juſtizrat Emil Becker in Erfurt den Kgl
Kronenorden 3 Klaſſe dem Taubſtummenlehrer Karl Niklas
in Euben den Kgl Kronenorden 4 Klaſſe dem Schloſſermeiſter
Karl Reith in Torgau das Verdienſtkreuz in Silber dem
Kirchendiener Hermann Broſe in Magdeburg Neuſtadt und
dem Steinbrecher Wilhelm Schneider in Freyburg im Kreiſe
Querfurt das Allgemeine Ehrenzeichen

Ernennung Der Förſter Spieweck in Gerode Regie
rungsbezirk Erfurt wurde zum Revierförſter ernannt

Kunſt und Wiſſenſchaft
Das Schaffen unſerer Künſtler

Die Welt erfährt durch das Neue Wiener rnal von
einigen literariſchen und künſtleriſchen Plänen für das Jahr
1913 Hermann Bahr bereitet einen neuen Roman vor
eine Utopie unter dem Titel Die Räuber Franz Adam
Beyerlein hat ſo ziewlich einen komiſchen Einakter

daneben



en

e z
S c

e

S S

4 e

r

e
e e

I R

Se

e

eine ganze nicht allzuweit zurückliegende Entwickelungs
periode der deutſchen Geſchichte in die enge Form eines
Romans zu zwingen Guſtav Falkes Buch für 1913 iſt
ſein vor kurzem erſchienener Lebensroman Die Stadt mit
den goldenen Türmen Max Halbe arbeitet an einem
Schauſpiel das am Vorabend der Freiheitskriege im deutſchen
Oſten ſpielt und den Zug Napoleons nach Rußland mit dem
Untergang der großen Armee zum zeitgeſchichtlichen Hinter
grund hat Hermann Sudermann ſchreibt am 3 Akt
eines Bühnenwerkes über das er nicht zu ſprechen wünſcht
Franz v Schönthan hat ein Luſtſpiel vollendet plant ein
zweites gemeinſam mit Rudolf Presber und will außerdem
einen Stoff für die kinematographiſche Darſtellung geſtalten
Zwei Romane gedenkt Johannes Schlaf herauszugeben
Der eine wird ſich Mutter Liſe betiteln Er wird der
Roman einer Mutter und ihres Sohnes ſein wird den Ein
fluß einer und dieſer Mutter auf das Leben und die Zu
kunft ihres und dieſes Sohnes zum Gegenſtand haben der
andere der ſich vorausſichtlich Jenſeits des Striches betiteln
wird wird das Problem des Vegetarismus und des Natur
menſchen behandeln

Von Komponiſten plant Wilhelm Kien zl eine volks
tümliche humoriſtiſche Oper Oskar Straus arbeitet an
einer komiſchen Oper Die himmelblaue Zeit Libretto von
Paul Wertheimer und Richard Batka und plant eine zweite
Der gute König deren Libretto von Raoul Auernheimer

und Leopold Jacobſohn herrührt
Aus der Zahl der bildenden Künſtler teilen auf die

Rundfrage Mar Liebermann und Leſſer Ury einiges
von ihren Plänen mit Liebermann iſt nur mit Vorträts
beſchäftigt und nennt die folgenden das Porträt des Geheim
rats Felix Klein für das mathematiſche Jnſtitut der Univerſi
tät Göttingen des Stadtdirektors Tramm für das neue Rat
haus in Hannover des Geheimrats Profeſſor Cohen für das
Seminar für die Wiſſenſchaften des Judentums Exzellenz
Ehrlich für ſeine Tochter Frau Profeſſor Landau Gerhart
Hauptmann für die Kunſthalle in Hamburg Leſſer Ury
ſchreibt Jch bin vor etwa 8 Wochen aus Holland zurückgekehrt
wo ich mich hauptſächlich auf der Jnſel Walcheren längere
Zeit aufgehalten habe Holland beſchäftigt mich nun voll
ſtändig Jch führe die Skizzen und Studien aus die ich
während meiner Reiſe gemalt habe Und dann iſt noch
eine zweite Arbeit im Entſtehen Jch habe eine alte Studie
von Otto Brahm mit dem ich befreundet war hervorgeholt
um ſie ſoweit als möglich zum Ende zu bringen Es iſt das
dritte Bildnis das ich von Brahm gemalt habe Die beiden
anderen ſind im Beſitz von Gerhart Hauptmann und Max
Reinhardt

Theater unck Muſik
Düſſeldorfer Theaterbrief Herzog Heinrichs Heimkehr

Jm Düſſeldorfer Schauſpielhaus fand am Montag abend die
Uraufführung des Dramas Herzog Heinrichs Heimkehr
ron Hans Franck ſtatt Das Werk das bei der Verteilung
des Volks Schillerpreiſes unter den ausſichtsreichſten Werken ge
nannt worden war zeugt von einem klugen künſtleriſch gebän
digten Sinn für kräftige Bühnenwirkung aber es fehlt den
dramatiſch wirkſamen Szenen an dem geiſtigen Band das ſie zum
geſchloſſenen Kunſtwerk zuſammenfügen könnte Die theatraliſchen
Schaubilder ſtehen unverbunden neben Stellen von dichteriſcher
Schönheit und der Dramatiker wechſelt mit dem Lyriker ohne
eine einheitliche Verſchmelzung zu erreichen So bleiben die
Worte vielfach nur ſchillernde Oberfläche die ſich prunkvoll um
die äußerlich gefaßte Handlung legen Das kraftvoll angepackte
Problem iſt nicht in ſeinen letzten Konſequenzen gelöſt und auch
die große Szene zwiſchen Herzog Heinrich dem Vater und Herzog
Seinrich dem Sohn wirkt noch zu abſtrakt als daß wirklich ſinnlich
anſchauliche Menſchen aus dieſen Verkörperungen zweier Welt
anſchauungen hervortreten Es ſtreiten mehr philoſophiſche Geiſter
als leidenſchaftliche Menſchen gegeneinander und ſo fehlt der
ewige innere Gehalt der allein uns im Jnnerſten rühren und
ergreifen könnte Die Aufführung des Schauſpielhauſes hatte
für eine Reihe maleriſcher Szenenbilder geſorgt aber da das
Herz nicht in gleichem Maße wie die Augen befriedigt wurde ſo
konnte die Aufführung nur einen Achtungserfolg erzielen

Ess

Nationaldank für Richard Wagner
Herr Prof Seid l ſendet uns aus Deſſau folgenden Auf

cuf
Der genaue Ertrag der Sammlungen für die National

lugſpende iſt jetzt feſtgeſtellt er beläuft ſich auf insgeſamt rund
7 Millionen Mark So geht es zurzeit durch die deutſche
Preſſe Bene optime das iſt jedenfalls ein ganz wunder
bares Ergebnis

Wie ſteht es nun aber mit dem Nationaldank des
deutſchen Volkes für einen Richard Wagner nämlich die
Bayreuther Feſtſpiel Stipendienſtiftung Wo ſind ihre 734

Millionen geſpendet von der Opferwilligkeit jenes Deutſchland
jo weit die deutſche Zunge klingt deſſen Seele der geniale

Meiſter fliegen lehrte dem er ein anderer Wieland der
Schmied in der Kulturnot gegen Ausland und fremden Geiſt
durch ſeinen Jdealhort Bayreuth Schwingen verlieh zum erhe
enden Geiſtesfluge Man verkenne doch nicht länger daß
aus den Zinſen eines ſolchen Millionen Fonds und wären es
cuch nur die Hälfte 4 Millionen alle Vorſtellungen ſämt
licher Bayreutber Feſtſpiele fortan ausſchließlich für würdige
un oder doch minderbemittelte Beſucher denen noch dazu Reiſe
und Aufenthaltszuſchuß gewährt werden dürften völlig aufgekauft
werden könnten damit zugleich aber auch die Parſifalſchutz Frage
in idealſter Weiſe durchaus im Sinn und Geiſt nach dem Wunſch
und dem Vermächtniſſe des Meiſters ſelbſt dann gelöſt wäre

Heute beläuft ſich der Bayreuther R Wagner Stipendien
fends annähernd erſt auf Million Am 22 Mai 1913 begeht
das deutſche Volk die Jahrhundertfeier der Geburt Richard Wag
ners Und im Vertrauen auf den deutſchen Geiſt hatte dieſer
die Partitur ſeines Nibelungenrings dereinſt doch entworfen
Soll dieſes Vertrauen noch immer zu Schanden werden Heil

buffſchi Fahrt

Fabret des Prinzen Heinrich im Marineluftschiff
Prinz Heinrich von Preußen ſtattete Freitag vormittader Verſuchsanſtalt für net in S nen i

thal einen mehrſtündigen Beſuch ab Der Prinz wurde von
dem Präſidenten der Deutſchen Verſuchsanſtalt Generalleut
nant v RleßScheurnſchloß und Direktor Dr Bendemann
empfangen Anweſend waren ferner Miniſterialdirektor
Lewald vom Reichsamt des Jnnern Marinebaumeiſter Lau

dan vom Reichsmarineamt Profeſſor Bonte einer der Preis
richter für den Motorenkaiſerpreis und Direktor Wolff von
der N A G Vorher hatte Prinz Heinrich dem Aufſtieg des
L 1 beigewohnt der um 3810 Uhr morgens ſtattfand

Paſſagiere des Luftſchiffes waren Vizegdmiral Funke Oberſt
leutnant v Walter und Major v Baſewitz Der Luftkreuzer
machte eine längere Uebungsfahrt über Berlin und Um
gegend und wurde von Kapitänleutnant Hanne und Marine
oberingenieur Buſch geführt Nachdem Prinz Heinrich die
Motoren für den Kaiſerpreis eingehend beſichtigt hatte wozu
die anweſenden Preisrichter ausführliche Erläuterungen
gaben begab er ſich im Automobil nach dem Flugplatz wo
trotz des ſtarken Nebels recht viel geflogen wurde Unter
deſſen war der Reichsmarineluftkreuzer L 1 von ſeiner
Uebungsfahrt zurückgekehrt und ankerte auf der Mitte des
Platzes Der Prinz beſichtigte das Luftſchiff und beſtieg
um 412 Uhr die Gondel Er unternahm eine etwa
einſtündigeFahrtüber Berlin um dann nach der
Halle der Deutſchen Verſuchsanſtalt für Luftfahrt zurück
zukehren wo ein Frühſtück ſtattfand Hierauf begab ſich
Prinz Heinmich mit ſeinem Gefolge nach Berlin zurück

Vermiſchtes

Neufahrsvpoeſte
Eine ſchöne alte Sitte bringt alljährlich um die ſilveſter

liche Mitternachtsſtunde die Leute einander menſchlich näher
die ſich das ganze Jahr hindurch an Sonn und Werkeltagen
bemühen eiligen Wünſchen und Gedanken ihrer Zeitgenoſſen
den Sprung über den Raum zu erleichtern Die braven Be
amten die an ihren Hughes oder Murray an ihren Baudot
oder Morſe Tag und Nacht telegraphieren beſinnen ſich all
jährlich vor dem Tor des neuen Jahres ihrer Solidarität undEnde einander in Poeſie und Proſa in Telegrammen
Briefen Zeichnungen oder Anſichtskarten herzliche Glück
wünſche für das neue Jahr Dabei gibt es keine Hemmniſſe
nationaler Grenzen der Beamte von Paris London Bukareſt
und Schanghai grüßt den Kollegen von Berlin ebenſo berufs
freundſchaftlich wie ſeinen eigenen Landsmann Nur einige
Koſtproben der telegraphiſchen Neujahrspoeſie Das Ber
liner Haupttelegraphenamt hat an die Tele
graphenämter des Reiches folgendes Telegramm geſandt

Jm neuen Jahre möge wie im alten
Bei unſerer Arbeit Harmonie ſtets walten
Kameradſchaft unſer Werk umſchließen
Viel Glück und Heil daraus entſprießen

Darauf haben den Berlinern die Kölner mit einem etwas
ſkeptiſchen Grundton geantwortet

Wir wünſchen daß das neue Jahr
Werd beſſer als das alte war
Geh Neunzehnhundertzweizehn
Proſt Neunzehnhundertdreizehn

Die Düſſeldorfer laſſen ſich etwas weniger zu dichteriſchen
Gewalttätigkeiten geneigt folgendermaßen vernehmen

Wie bei uns im alten Jahr
Die Verbindung günſtig war
Neunzehnhundertdreizehn auch

Bleibe es bei uns ſo Brauch
Möge Ruheſtrom nur fließen
Gegenſtrom uns nicht verdrießen
Der Kontakt bleib immer gut
Wir behalten ruhig Blut
Wenn auch bei der Arbeitslaſt
Manches ſchnelle Wort nicht paßt
Jmmer weiter geh fortan
Weiter unſ re Lebensbahn
Und wir rufen kordial
Proſt Neujahr Kollegen all

Die Bonner machen zunächſt in Weltgeſchichte und hoher
Politik um ſich dann glücklicherweiſe wieder auf ihre an
geſtammte Trinkfreudigkeit zu beſinnen

Nun ging das alte zu Ende
Ein neues Jahr lugt in das Land
Noch zittern die Glockenwände
Die uns die Botſchaft geſandt
Gar vieles wär zu berichten
Vom alten von Freude und Pein
Es ſchrieb ſich ins Buch der Geſchichten
Mit Blut und mit Eiſen ein

Jn Tripolis heißer Wüſte
Auf dem Balkan tobte der Krieg
Jedoch was ihn allen verſüßte
Sie meldeten alle ſtets Sieg
Faſt hätte die Kriegesfackel
Sich auch über Deutſchland geſenkt
Gottlob es blieb Zeitungsſpektakel
Das Wetter wurd abgelenkt
Und endigte friedlich das alte
Und tönte die Friedensſchalmei
Ein gütig Geſchicke nun walte
Daß im neuen es immer ſo ſei
Dann wollen wir gern dich beſingen
Jahr 13 mit luſtigem Sang
Und froh ſoll das Proſit erklingen
Bei Saiten und Becherklang
Und ein Proſt Neujahr euch Kollegen
Ein Glück ſo rein wie die Sonn
Begleit euch auf all euren Wegen
Das wünſcht Telegraphenamt Bonn

Mit philoſophiſcher BVeſchaulichkeit betrachtet die Frank
furter Telegraphie die Zeitenwende denn ſie dichtet

Ohne Raſt die Zeit entfliehet
Was der Menſch auch treiben mag
Raſchen Schrittes weiter ziehet
Unaufhaltſam Tag für Tag
Neues Glück wir ſtets erhoffen
Wenn ein neues Jahr beginnt
Meiſtens iſt s nicht eingetroffen
Wenn wir dann am Ende ſind
Neue Wege wies zuweilen

An re Reichspoſt wie es ſchien
Liebesbriefe konnten eilen
Durch die Luft mit Zeppelin
Auch die Flieger welche Wonne
Griffen hier erfolgreich ein
Fraglos wird bald mit Frau Sonne
Poſtverkehr eröffnet ſein
Reichlich Arbeit wenig Freude
Hat das Bft Brieftelegramm gebracht
Das weil es den Tag wohl ſcheute
Uns beglückt in ſpäter Nacht
Hughes und Klopfer nimmer raſten

II
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Jn dem Rieſenweltverkehr
Und der alte Morſekaſten
Klappert munter nebenher
Baudot Murray Sorgenkinder
Die der Fortſchritt uns gegeben
Pflegen beide wir nicht minder
Liebevoll ſchon manches Jahr
Kurz bevor das Jahr beendet
Ward ein Siemens uns geſchenkt
Der durch deutſchen Geiſt vollendet
Aller Blicke auf ſich lenkt
Wieder iſt das Jahr zu Ende
Neunzehnhundertdreizehn winkt
Und der Draht den Gruß Euch ſende
Daß die Dreizehn Gutes bringt

Den Glückwünſchen die die Telegraphenbeamten ſich
gegenſeitig zukommen laſſen ſchließen ſich gern alle diejenigen
an die die Arbeitskraft dieſer Beamten häufiger in Anſpruch
nehmen müſſen Jn erſter Linie ſind das natürlich die
Männer der Preſſe

Doppelſelbſtmord Jn einer Kellerwohnung am Stadtdeich
in Hamburg wurde Freitag morgen der 20jährige Sohn Emil
des dort wohnenden Obſthändlers Remert und deſſen Braut
die 19jährige Luiſe Möllert erſchoſſen aufgefunden Jn der
Hand der L Möllert fand man Briefe aus denen hervorgeht
daß die beiden freiwillig aus dem Leben geſchieden ſind

Eine ſchwere Brandkataſtrophe ereignete ſich Freitag in
St Pauli durch ein Feuer das im Hochparterre des Eckhauſes
Heinicke und Eckernförderſtraße entſtanden war und das ſich über
das Treppenhaus einen Weg in die vierte Etage bahnte Es
haben vier Perſonen Brandwunden erlitten Zwei von ihnen
ſchwere viele andere Hausbewohner ſind dadurch in Lebensgefahr
gebracht worden

hetzte Depeſchen
Eine Rede des Bulgarenkönigs,
W Sofia 3 Jan Privat Telegr Jn einer Rede

die der König geſtern vor einer Abordnung hielt die beauf
tragt war die Antwort der Sobranje auf die Thronrede
zu überbringen hob er hervor mit welcher Selbſtverleugnung
und beiſpielloſen Tapferkeit die bulgariſche Armee ihrer
heiligen Pflicht in dem gigantiſchen Kampfe um die Be
freiung der unterdrückten Brüder erfüllt habe und ſagte dann

Die in London geführten Verhandlungen die wir
mit begreiflicher Ungeduld verfolgen haben leider noch
nicht das Reſultat ergeben das von der Menſchlichkeit
und im Jntereſſe zukünftiger guter Beziehungen zwiſchen
den Kriegführenden gefordert wird Jch hoffe daß
wir zu einer endgültigen Einigung ge
langen werden und uns ſo bald als möglich un
ſerer friedlichen Beſchäftigung wieder widmen können
Aber wenn es Gottes unerforſchlicher Ratſchluß an
ders will werden wir nicht zögern von
neuem zu den Waffen unſere Zuflucht zu
nehmen um den Feind zu zwingen uns für unſere
koſtbaren Opfer eine vollkommene und würdige Genug
tuung zu leiſten

Von Sydow in Clien
W Wien 3 Jan Privat Telegr Staatsminiſter von

Sydow iſt hier eingetroffen

Herzog von FAbereron
W London 3 Jan Privat Telegr Der Herzog von

Abercron iſt heute hier an Lungenentzündung geſtorben

Der königliche Wähler
W Rom 3 Jan Privat Telegr Auf Grund des

neuen Wahlgeſetzes wurde der König heute von der Ge
meindekommiſſion in die Wählerliſte des zweiten römiſchen
Wahlbezirkes eingetragen

Dampfer Gascogne wiechker flott
W Bordeaux 3 Jan Privat Telegr Der Dampfer

Gascogne der bei Lesparre auf Grund geraten war
iſt heute wieder flott gemacht und hat ſeine Reiſe fortgeſetzt

Vermilchte Drahtnachrichten
Berlin 3 Jan Die Norddeutſche Allgem Ztg

teilt mit daß der Miniſter der öffentlichen Arbeiten in einem
Erlaß darauf hinweiſt daß bei Verdingungen beſtimmte
Urſprungsorte und Bezugsquellen nicht vorgeſchrieben
werden dürfen Dadurch ſoll im Jntereſſe der Verwaltung
der Handel und Gewerbetreibenden ein möglichſt großer
Kreis von Teilnehmern an Submiſſionen ges
ſchaffen werden Der Erlaß enthält noch mehrfach anderweite
Erleichterungen der Submiſſionen

Königsberg i Pr 3 Jan Die Grundkredit
bank wurde durch Veruntreuungen eines faſt fünf
zehn Jahre bei ihr tätig geweſenen Kaſſierers und Proku
riſten um ungefähr 60 000 Mark geſchädigt Der Kaſſierer
verpfändete Wertpapiere bei hieſigen Bankinſtituten und hat
mit dem Erlöſe Vörſenſpekulationen betrieben Die Banl
zog ſofort die Lombards zurück ſe daß dem Kundenkreis der
Bank durch den Vertrauensbruch des Angeſtellten Verluſte
nicht erwachſen

Hartha i Sachſen 3 Jan Privat Telegr Jm be
nachbarten Gersdorf wurde der 26jährige Knecht Loebner
erhängt aufgefunden und neben ihm mit einer
Schußwunde die Leiche der 16jährigen Tochter ſeines Dienſt
herrn des Gutsbeſitzers Reibetanz Es ſcheint ein Liebes
drama vorzuliegen

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Veranrwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georgz
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle g S
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Bank für Manscklel wnel Tmelustrice DBarmstädter Bank Wiliüale Halle a
Aktienkapital und Reservenz 192 Millionen Mark

Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

Handel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börsoe

Tolepohoniseher Berlehe der Saale g
3 Uhr 10 Minuten Kredit 198,12 Disconto 187,87 Deutsche

Bank 254,50 Berliner Handelsgesellschaft 168,62 Dresdner Bank
156,37 Commerz u Discontobank 114,62 Russische Anleihe von
1902 90 Türkenlose 157 Lombarden 21,12 Canada 264,87 Balti
more 106,12 Laurahütte 165,75 Bochumer Guss 215,50 Gelsen
kirchen 197 87 Harpener 188,25 Deutsch Luxemburg 167,50
Phönix 263,25 A G 242,12 Siemens Halske 229,50 Ham
burger Paketfahrt 162,87 Nordd Llovd 125,50 Aumetz Friede
177 Hansa 298,12 South West 128,37 Schantung 131 Schuckert
155,62 Orenstein Koppel 207 Tendenz Schwach

Am Kassamarkt notierten höher Otavi Minenant 2,70
Brauerei Friedrichshain 3 Patzenhofer Brauerei ,50 Brieger
Brauerei 2 Reiffbrauerei 4 Wicküler Brauerei 4 Adler Fahrrad
9,50 Breuer Masch 2 Busch Waggon 3,50 Dürener Metall 50
Gebr Krüger 2 Baer Stein 5 Reiss Martin 4 Rockstroh

Schneider 2 Sangerhäuser Masch 2,25 Deutsche Gussstahl
Kugeln 3,40 Ver Flanschen Fabr 3 Ver Thüringer Metall 3
Zeitzer Masch 4,50 Terrain Ges Nordost 4 Park Witzleben
30 Mk Annaburger Steingut 2 Deutsche Asphalt 3,25 Naphtha
Produkt Ges 3 Rhein Westt Kalk 2,75 Alsen Zement Fabr 2
Niederschles elektr Werke 2 Zittauer Weberei 4 von Heyden
chem Fabr 5 Riedel 2,50 Consolidation 5 Donnersmarckhütte
4 Vogtländ Masch 9 Schimischow Zement 3 Schimmel Masch
2 Ver Nickelwerke 2,50 Fürther Tafelglas 3,75 niedriger
Julius Berger 2 Daimler Motoren 2,50 Düsseldorfer Waggon
5,50 Guttsmann Masch 2 Kappel Masch 50 Reichelt Metall
3 Bredow Zucker 50 Delmenhorst Linoleum 3 Deutsche
Waffenfabr 3 Nordd Steingut 3 Buckau chem Fabr 2 Höchster
Farben 2 Annener Gusssthal 2 Eschweiler Bergwerk ,50 Cont
QGuanowerke 2,50 Horch Motorwagen 2 Gothaer aggon 3,50
König Wilhelm 4 Kronprinz Metall 6,75 Kölner Bergwerk

9

Zum Kurszettel Berlin 3 Januar 40 Badische StaatsAnleihe 08100 unk 18 99 10b 49 Bayrische Staats Anl H7 10
42 Bayrische Staats Anleihe 08 unk 1918 99 106 4 Schwarsa
burg Sondershausen 3 Württemb Staats Anleihe 81 8387 46 b 39 Kameruner Eisenbahn Autetle 92 0ethB 3 Deutsch
Ostafrikanische Schuldversechr gar 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 1600 96 7 B 4500 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 97 90 v
3 l Dessauer Stadt Anleihe 1896 4 Düsseldorter Stadt
Anlerbe 1900 07 08 09 97,00 b 45 Jenaer Stadt Anl 1900

Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhluser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 49 Quedlinburger Stadt Anleihe 1903 unt
1918 Thorner Stadt Anl 1909 uvk 19 4 proHessische Komm Obl XII 909,20 3 Oesterreichisehe Nord
Westbahbn Obligationen 1874 konv Alf 9 Deutsehe Solvay
Werke Elbertelder Farben unk 1917 10 90B PFeiten

Guilleaume Lahmeyer 059 03 168,75b Vereinigte Lausitzger Glas
hütten 382,650b G

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 3 Januar

Kaut Verk Laut VerkAlezandershall 9150 9300 Hapstedt 2800 82000
Bergmannssegen 6900 7100 Jobannashail 4600 57600
Bernsdort 109 150 Justus Aktien 950 1000Burbach 12700 13500 Kaiseroda 87060 4600960Buttlar 775 850 Krägershall 1380 1400Darlsfaund 6000 6250 Mariaxidek 25 1260Carlsgldet 1600 1675 Max 265 2700Ballersleben 143650 140 Neusolistedt 315 3250
Belsentest 1500 800 Neustassfurt 11300 12500Glückaut 16 21000 Reiobstrone 4 0 0Günthershal 480 4950 Richard 400 500Hansa Silberberg 660 7000 Ronnenberg 1140 146
Hedwt 700 760 Rothenberg 275 2570Heiligewühle Saltedetturth 509 5Helhigenroda 8990 9t00 Teutonia 76 809Heldbu 54 56 Walter 22Heldrungen 860 550 Wilheimine 1300 1350
Herte Neurangen 1475 1525 Wilhelmshail 2706000Hohentels 66 0 6550 Wintershall 17200 14800
Hugo 10400 10600

Dividendenschätzungen
Für die an der Berliner Börse gehandelten Werte von Ge

Sellschaften deren Geschäftsſahr mit dem 31 Dezember ab
Sehliesst Veröſfentlicht die Berliner Börsen Zeitung unter dem
üblichen Vorbehalt Dividendenschätzungen die zum Teil auf
Mitteilungen der Verwaltungen beruhen zum Teil auch nur die
Ziffern wiedergeben mit denen man an der Börse rechnet Von
diesen Schätzungen seien hier die folgenden erwähnt

Eisenbahn Klein und Strassenbahn Aktien Arad Csa
nader 5 5 desgl St Prior 6 Braunschweiger Landeseisen
bahn 6 6 Brölthaler 5 Czakathurn Agram 3 Frank
furter Gütereisenbahn 3 Halberstadt Blankenburg 3
Prinz Heinrich Bahn 78 6 Raab Oedenburg 2 1
Schantung 7 Allgem Deutsche Kleinbahn Ges v 1902 7
Allgem Lokal und Strassenbahn 82 9 Braunschweiger
Strassenbahn 7 Breslauer elektr Strassenbahn 61 62
Grosse Berliner Strassenbahn 82 85 Hamburg Altonaer 9

Hamburger Strassenbahn 10 10 Hannoversche Strassen
n b r lenrah Magdeburger Strassenbahn 9

Marienborn Beendorf Kleinbahn 8 820 Stetti Sne e enBankaktien Anhalt Dessauer Landesbank 6 616 Asow
Don Bank 15 14 Badische Bank 68 65 Bank des Berliner
Cassen vereins etwa 7 Barmer Bankverein mind 65 68
Barmer Kreditbank 6 Bayrische Handelsbank 8,05 8,05
ergisch Märkische Bank 722 Berüiner Hyvpothekenbank 6

Berliner Makler Verein mind 7 Braunschweigische
Bank und Kreditanstalt 6 526 Braunschw Hlannov Hypotheken
bank 8 8 Breslauer Diskontobank 6 Creditverein Ne
viges 6 Dänische Landmannsbank 8 Deutsche An
giedlungsbank 8 Deutsche klypothekenbank Berlin 8
Deutsche Hvpothekenbank Meiningen 7 Eilbertelder Bank
verein 66 62 Essener Bankverein 63 Essener Credit
anstalt 824 Gothaer Grundkreditbank 9 Hamburger
Vereinsbank 9 09 Handelsbank Lodz 7 12 Hannoversche
Bank 7 7 Hildesheimer Bank 9 Kieler Bank 7
Mecklenburgische tlypotheken und Wechselbank 15 15 Meck
lenburg Strelitzsche Hyvotheken Bank 4 Nitteldeutsche
Bodenkredit 45 Mulheimer Bank 5 Norddeutsche
Kreditanstalt 7 Norddeutsche Grund Kredit Bank 6 Ober
lausitzer Bank 8 8 Osnabrücker Bank 7 Petersburger
Diskontobank 12 12 Petersburger Internationale Handelsbank
13 13 Preussische Bodenkreditbank 8 Preussische Centrol
Bodenkreditvank 96 9 Preuss Elypoth Abtienbank 6
Preuss Ptandhrieſhank 8 Reichsbank etwa 68 86 Rhein
Westf Diskonio Gies 7 Rostocker Bank 0 4 Russ Bank
für ausw Handel 10 10 Sächsische Bank 816 A Schaaff
hansenscher Bankverein 7 Schles Bankverein 718 76
Schwarzburgische tlypotheken Bank 55 Schwarzburgische
Landesbank 8 8 Sibirische Haudelsbank 15 15 Warschauer
Kommerrbant 12 12 Warschauer Diskontobank 12 12

Industz e Atten A G för Anilinfabrſkation 20 23 20 Akt
Gosa für Strumpfo Segal G Alfeld Oronau etwa 3 Allg
Berliner Ommnibus Oes 7 Aluminium Industrie Ges 507
Anmrio Continentale Ouano 7 Anhalter Kohlenwerke 8

äesxl A 7 Aschaffenburg Papier 8 Badische

Anilin und Sodafabrik 25 28 25 Bär Stein Metall 27 27
Balcke Maschinen 16 16 Berger Tiefbau 20 20 Bergmann
Elektrizität 5 Berlin Anhaltische Maschinenfabrik 19 10
Berlin Gubener Hutfabrik 16 14 Berliner Hotel Kaiserhot 4
Berthold Messinglinien 15 15 Berzelius Bergwerk 10 Bing
Nürnberger Metall 12 12 Blumwe Maschinenfabrik 7 Böd
dinghaus Reimann Co 10 10 Böhler Co mind 12 12
Braunschweiger Kohlen 11 10 desgl St Prior 12 11 Bremer
Linoleumwerke 12 15 16 Bremer Vulkan 10 12 10 Bremer
Wollkämmerei 16 16 Bruchsal Maschinenfabrik 20 20 Buderus
Eisenwerke 7 Butzke Co Metallwarenfabrik 7 Kasseler
Federstahlfabrik etwa 8 12 Chem Fabrik Buckau 10 12 desgl

A 10 12 Chem Fabrik Griesheim 14 14 Chem Fabrik
Grünau 10 10 Chem Fabrik v Hevden mind 14 14 Chem
Fabrik Weiler 12 12 Chem Ind Gelsenkirchen 9 10 Chem
Werke Albert 30 30 Concordia Bergbau 20 23 16 Consoli
dation Schalke 22 23 19 Contin Wasserwerke 8 Daimler
Motorenwerke 12 13 10 Delmenhorster Linoleum 24 26 24
Dessauer GCas etwa 11 11 Deutsch Atlantische Telegraphen
7 7 Deutsch Australische Dampfschiff 14 Deutsch
Niederl Telegraph 2 62 Deutsch Oesterreich Bergwerk 11
11 Deutsch Ostafrika Ges 8 Deutsch Südam Telegr 6

Deutsche Asphalt Gesellschaft etwa 8 Deutsche Erdöl G
23 23 Deutsche Jute Spinnerei 22 25 20 Deutsche Kaliwerke
9 10 Deutsche Linoleum und Wachstuch Comp 10 10
Deutsche Spiegelglas Ges 25 25 Deutsche Steinzeugfabrik 14
bis 16 16 Deutsche Ton und Steinzeug Werke 10 10 Deutsche
Waffen und Munition etwa 25 25 Deutsche Waggon Leih An
stalt 12 12 Dittmann Neuhaus etwa 10 10 Donnersmarck
hütte umg 18 20 16 Dresdner Gasmotorenfabrik 11 11
Dürener Metallwerke 12 12 Düsseldorfer Kammgarn 8
Düsseldorfer Maschinenbau 6 Duxer Kohlenverein mind 14
14 Duxer Porzellan 7 Egestortff Salzwerk etwa 12 153

Eisenhütte Silesia 12 11 Elbertelder Farben Fabriken 25 28
25 Elektrizitäts Lieferungs Ges 12 13 11 Essener Stein

kohlen 10 10 Fein Jute Spinnerei 11 11 Feldmühle Papier 12
12 Flöther Maschinenfabrik 14 14 Frister Rossmann Abg

422 Gebhard Co Weberei 10 12 18 Gelsenkirchener
Bergwerk 10 10 Gerresheimer Glashütte 14 14 Gesellschatt
für elektr Unternehmungen 10 10 Giesel Zement 8 Girmes

Co G 10 11 10 Gladbacher Spinnerel abg 0 as
manufaktur Schalke 18 19 16 Glückauf G für Braunkahlen
verwertung V O Gödhart G 11 11 Greppiner Werke
11 11 Grevenbroich Maschinenfabrik mind 6 Gritzner
Maschinenfabrik 18 17 Gutmann Maschinen 4 Habermann

Guckes 10 10 Hackethal Drahtwerke etwa 13 11 Harzer
Werke 0 Heilmann Immobilien 5 Hein Lehmann Co
abg 9 Heinrichshall chem 4 Hemmoor Portland 7
Hilgers Verzinkerei 13 13 Hilpert Maschinen 8 Hirsch
Kupferwerke 7 Hirschberg Lederfabrik 10 10 Höchster
Farbwerke 30 30 Höxter Godelheim Zement A 3
tlofftmann Stärkefabrik 10 12 12 Hüttenheimer Spinnerei 0
Ilse Bergbau 24 24 Jeserich Asphalt abg 9 desgl A 5

John G O M Jüdel Co 20 20 Kahla Porzellan
fabrik mind 18 18 Kaliwerke Aschersleben 10 10 Kön g Wil
helm kony 18 15 desgl St Vorz 23 20 Königin Marienhütte
abg 5 desgl A 5 Königsborn Bergwerk 18 15 Kunz
Treibriemen 4 Kyffhäuserhütte 12 12 Leopoldgrube 8 722
Levykamm Josefsthal 5 Linke Hofmann Werke 15 16 35
desgl A 452 452 Ludwig Löwe Co 18 18 C Lorenz
A G 20 20 Lothringer Zementwerke 8 Luckau Steffen
mind 6 Märk Westf Bergw 8 Maschinentabrik Breuer0 Mech Weberei Linden etwa 30 20 Mix Genest Tele
phon 2 Nähmaschinen Koch 11 11 Naphtha Produktion
Nobel 18 14 Nordd Gummi abg und neue 3 Nordd Jute
Spinn A Buchst A 8 desgl Buchst B 5 Oberschles
Eisenbahnbedart mind 5 Oberschles Ind Caro gegen

3 Oberschlesische Kokswerke 13 14 12 Oberschles
Portland Zement 9 Oppelner Portland Zement 10
Ottensener Eisenwerke 5 Pintsch G 8 Plania Werke15 15 Pongs Spinnerei und Weberei 0 Porzellanfabrik
Rosenthal abg 18 18 Porzellanfabrik Schönwald 4
Reichelt Metalischrauben 14 14 Reiss Martin 6 Rhein
Nassauisches Bergwerk 24 24 Rhein Gerbstoff 18 18 Rhein
Möbelstofft und Weberei 8 Rhein Spiegelglas 20 18 Riede

G 12 12 desgl A 418 412 Rütgerswerke 12 12
Sächs Kammgarn A 5 Saxonia Zement 8 SchöllerEitort Spinnerei etwa 5 452 Schött A G 9 Schulz Knaudt
Blechwalzwerk 8 Spinnerei Renner Co etwa 6
Stettiner Chamottefabrik etwa 14 14 Stöhr Kammgarn etwa 10
10 Stöwer Nähmaschinen 12 13 Stolberger Zinkhütte A

10 Teutonia Zement etwa 7 Thale Eisenhütte 18 18
Thiederhall etwa 6 Tonwaren Wiesloch mind 7 TriptisA G 12 13 12 Varziner Papierfabrik 12 12 Ventzki Masch
Fabrik 7 Ver Berlin Frankfurter Gummi 9 Ver Fränk
Sschuhw 7 Ver Glanzstoftf 36 36 Ver Hanfschlauch Gotha
etwa 13 15 Ver Kammerich Werke 7 Ver Köln Rott
weiler Pulverfabriken 18 18 Vogtl Tü lfabrik 5 10 Vorwärts
Bielefeld Spinnerei O Vorwohler Portland Z7ement 15 16 15
Wessel Porzellan 3 Westd Jutespinnerei 7 Westeregeln
Alkali etwa 12 11 desgl A 42 4 Zechau Kriebitzsch
Kohlen 5 Zellstoff Fabrik Waldhot 15 15

Der Grubenvorstand der Gewerkschaft Irmgard teilt mit
dass er die erteilte vorläufige Beteiligungsziffer von 06 Tau
sendsteln für zu gering erachtet und Berufung einlegen wird
Da für den Ausbau der Schachtanlage weitere Mittel nötig sind
hat der Grubenvorstand beschlossen von der bewilligten Zu
busse eine weitere Rate im Betrage von 250 Mk pro Kux per
15 Januar 1913 einzuziehen

Hamburg Kolumbian Bananen Aktiengesellschaft Hamburg
In der Generalversammlung von deren 3 Millionen Mark be
tragendem Aktienkapital die Hamburg Amerika Linie im vcigen
Jahre 1 350 000 Mk übernommen hat wurde vom Vorsitzenden
Generaldirektor Ballin mitgeteilt dass die für den Ausbau der
Pflanzungen in Kolumbien vorgesehenen Mittel nicht ausreichen
Sachverständige schätzen die zur Fertigstellung des Unterneh
mens erforderlichen Mittel auf eine Million Mark Andere Sach
verständige halten auch diesen Betrag nicht für ausreichend
Die Verwaltung werde detnnächst einer ausserordent ichen
Generalversammlung Vorschläge für die Beschafftung der nötigen
Mittel machen Das zweite Geschäftsſahr sch iesst nach Deckung
des Vorjährigen Verlustes von 32 516 Mk mit einem Gewinn
von 19 894 Mk ab

Hamburg Amerika Linie Die Verwaltung bittet mitzutei en
dass der im tlamburger Korrespondent veröffentlichten Schätzung
der Dividende der Hamburg Amerika Linie mit 12 Prox die Ver
waltung durchaus fernstehe Die Form dieser Schätzung könnte
so schreibt der Vorstand, den Anschein erwecken als wenn die
Verwaltung der Schätzung nahestände Dem Vernehmen nach
gibt die Hamburg Amerika Linie in diesem Jahre keine Schätzung
cler Dividende heraus weil die noch nicht behobenen Unklar
heiten in der politischen Lage eine solche Vorhersage nicht er
möglichen Immerhin dürfte falls der Friede unter den CGross
mächten erhalten eibt auch sonst keine besonderen Hinde
rungsgründe eintreten kaum ein Anlass zu Befürchtungen von
Dividendeneinschränkungen bestehen

Prämienziehung der Braunschweiger 20 Taler Lose 45 000
Mark Serie 3049 Nr 40 9000 Mk Serie 6456 Nr 37 6000 Mk
Serie 6506 Nr 31 4800 Mk Serie 8401 Nr 43 je 300 Mk
Serie 1233 Nr 27 Serie 1994 Nr 4 Serie 2893 Nr 39 Serie 4235
Nr 37 Serie 5522 Nr 13 Serie 6286 Nr 2 Serie 6456 Nr 6
Serie 8656 Nr 31 Serie 9931 Nr 32 und Serie 9936 Nr 48 je
120 Mk Serie 1463 Nr 6 Serie 2248 Nr 6 Serie 5522 Nr 29
Serie 6286 Nr 29 Serie 8873 Nr 40 und Serie 9273 Nr 37

DZD
Die Grosse Leipziger Strassenbahn nahm im vergangenen

Jahr 7 893 400 Mk ein das sind 653 000 Mk mehr als im Jahre
1911 Bei der Leipziger Elektrischen Strass nbahn betrugen die
Jahreseinnahmen 3 694 342 Mk das sind 221 000 Mk mehr

Vom Markt der Juteerzeugnisse erstattet der Verein Deut
scher Jute Industrieller in Braunschweig unter dem 2 Januar
nachstehenden Wochenbericht Calcutta Bericht fehlt New
Vork Markt unverändert Hessians 10 02 40 stellen sich
auf unverändert 75 Cts per Vard Dundee Markt fester Es
notieren Hessians 10 oz 40 3 in der Vorwoche 3
per Vard Nr 6 Schussgarn 2 sh 8 d in der Vorwoche 2 sh
72 per Spyndle Deutschland Markt fest bei vorwöchigen
Preisen

Ueber die Wollwarenfabrik Ernst Haupt in Apolda einer
der grössten am Platze brach Konkurs aus

Zu dem Konkurs der Bankſfirma IJosenh Gerhauser in Kauf
heuren ist ein zweiter gekommen Die Firma Frevy Schäfer
ist in Konkurs geraten Man spricht von Verbindlichkeiten von
mehreren hunderttausend Mark In wieweit dieser Konkurs mit
der Firma Joseph Gerhauser zusammenhängt is noch nicht be
kannt Der eine Inhaber Frey hat sich erschossen

aroen mnek Vrocigicte
Getreide

Berliner Prodnktenbörse 3 Jan Am Fruhmarst
notieren Weizen inländ ab Bahn u frei Mäuhle
Roggen inänd ab Bahn u froi Mähle Hafermöärkischer mecklenburgischer pomm prenssischer posenscher
und schlesischer fein 189 204 mittel 1I71 187 gering
russiseh und Donau mittel gering ab Bahn
und frei Wagen Mais woeissor Natal 188 192 abfallender

runder 147 00 150 00 frei Wagen Gerste inländ
Fuffergersto mittel und gering gute 160 00 180 00
ruczischo und Donau leichte 158 00 61 00 schwere 62 167
ab Bahr und frei Wagen Erbson infändische u ausfändlsche
Futterwaare mittel 72 182 Tanbenerbsen f83 194 ab Bahn u
frei Wagen Woizenmehl 00 24 25 28 00 Roggenmehl
O und 1 21 20 23 40 Woizonkleie II 10 11 60 Roggen
t oio i 25 1 75

Post 3 Jan Weizen per April 1II 71 11 72 Okt
11 87 11 88 B Roggen per Aprii 10 18 0 180 B Hafer
per Apri 63 54 B Mais per Mai 7 60 61 B Juli
74 75 B Tendenz Poest sLiverpool 3 Jan Ruhie Roter Winterweizen per März

43 per Mai 7 25 j Mais Jan La Plata Vebr
Antwerpen 8 Jan Deutecher La Platazuw Kontrakt B

per Jan 99 März 5 92 Mai 95 Juli 95 Sept 82
UVmeatz 35 000 kg Tendenz Ruhig

Ziurek er
Hamburg 3 Jan Rübenrohzueker 1 Produkt Basis 88

Rendewent neue Usance frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Jannar 92332 27 MMäurn 62 55Mai 60Kugust 10 ar 10 05Oktober 971 95Dezember 8,865 92 wuullk
matt

Magäeburg 3 Januar Januar 30 Februar 571
März 821 Mai 10 07 August 95 Oktober Dez 92

Maſten
Hamburg 8 Jan Godo average Santos

vorm nachmittags abends
per Mär 68 50 G 60 00 G 68 00 G69 25 G 6875 G 68 50

September 65925s5 G 6875 6 68 75 G
Dezember 66 76 G 66 765 G 68 25 G

ruhig behauptet behauptet
Kartoſfelmehl anmd Stärke

Magdeburg 3 Jan Prima Kartoffelstärke und
für 100 kg 23 75 24 25 Stoetig

Ves waren ward ODele

Mehl

Hamburg 3 Jan Stadtschmalz 58 50 amerikan Steam
49 50 Chamberlain 51 25

Köln 3 Jan Raubsöl loko 68 00 per Mai 66 00
Spirisens

Nordhausen 83 Jan Branntwein 35 Vol Proz für 100 kg
104 105 81 75 62 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 dis

106 93 75 94 75 M por loko 1912 ohne Fass ad Brennerei

Chemtsche Prodeakse
Hamburg 3 Jan Chilisalpeter per loko l 20 Fobr

März 11 32 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz Stoetig
Wolle

Bremen 3 Jan Baumwolle Upl loko middl 67 00
Liverpool 3 Jan Baumwolle Umsatz 7 000 Ballen

Import 92 000 Ballen davon amerik Lieferg Ballen
Liverpool 3 Jan Aegypt Baumwolle poer Jan I0 I6
Alexandria 8 Jan Aegyptische Baumwolle per März

18 30 Mai 19 00 Novbr 18 12

Metalle
London 3 Jan Chili Kuptfor träge 76 3 Mon 77

zinn Straits stetig 2291 3 Mon 228, Blei span fest I77
ongl 18 Zink gewöhnl Marke ruhig 2628 epoz Marke 27

asserstände
bedeutet aber unter Null

Vnnle und nstent
f Faſſ Wuebe

Arferd Brdekenpego 2 Jan 23 5 a 90 25 SNebra Oberpeget r zDotern gel 20 J 42,90 20Weissentels Oberpegeil e a 76 8 2Unterpegel r 86 r c 24 STrothe 14 3 29 20 oAlsieben Overpageil 1 z 3 zUnterpegel 96 e 270 2t 21 7Kalbe Oberpegel p 7 e p 1Unterpegel 38 u1 82 sfser KRger Elbe Noldau
5

Jan Fall M uens bez al uodsJungbunsſ o Mttenderg 8 F 9 SLaun o Rosslau r3, 3 SBudweis 10 Berby 13 1Prag 3 25 Zoehönebeeck 2 3Pardudite 055 15 agd barg 288Brandeis 49 21 PF angermde 3 8Mein 26 20 Wit norge 10Laimerita I 18 BDomite 2 251 1Aussig r 5 358 BZorrendarg 240 3Des dern ö i e1 Honaostort 3 1Torgau 58 0 Lauendarg 24 l l
Aassig 3 Januar Pegelstand pias 1,55 m Vom Oderlaut

werden 64 m Fail geweldet

Sohleppschittahrt auf der Elbde
Hafen und Lagerhaus Aktien Gesellschaft ken a d Elde

Aken 2 Janvar Heute traten ein die Kähne Nr 39
I 184 229 291 293 367 416 440 887 957 und 1980
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